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Jubilare

Wir gratulieren:
Am 14.03.2009 Frau Franziska Miehle

Wilhelmstraße 35, Dietershausen
zum 83. Geburtstag

am 18.03.2009 Frau Maria Weidelener
Wilhelmstraße 17, Dietershausen
zum 73. Geburtstag

am 18.03.2009 Frau Maria Schelkle
Kreutzerstraße 10,  Uttenweiler
zum 71. Geburtstag

am 19.03.2009 Frau Frieda Fuchs
Bergstraße 11, Aderzhofen
zum 70. Geburtstag

am 19.03.2009 Frau Karl Fuchs
Bergstraße 11, Aderzhofen
zum 70. Geburtstag

Der nächste
Hausmüllabfuhrtermin:
Mittwoch,
18. März 2009

Fundsachen

Gefunden wurden ein blauer Schal und ein Paar Herrenstrick-
handschuhe (während der Fasnet), die in der Ortsverwaltung
Offingen abgeholt werden können.

Gefunden wurde (in Uttenweiler) ein Roller.
Fundsachen können  im Rathaus Uttenweiler,
Zimmer 11, abgeholt werden.

Das Landwirtschaftsamt informiert
Gemeinsamer Antrag 2009

Der Ortstermin für Landwirte aus Uttenweiler und Umgebung
zur Abgabe des „Gemeinsamen Antrags“ ist am Donnerstag,
02. April 2009 von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis
16.00 Uhr sowie am Donnerstag, 30. April 2009 von 8.00 Uhr bis
13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Rathaus Uttenweiler,
Bürgersaal.

Jeder Antragsteller wird gebeten, sich bei der Gemeinde-
verwaltung Uttenweiler bis spätestens zwei Tage vor dem Orts-
termin unter der Rufnummer 07374/9206-0 einen Termin ge-
ben zu lassen.

INFO: Zur Antragsabgabe sind das MEKA-Datenblatt sowie alle
notwendigen Schlagskizzen bzw. alle GISELa-Karten in Kopie
mitzubringen.

Um Wahrnehmung des Ortstermins wird dringend gebeten, da
die Abgabe des Gemeinsamen Antrags im Landwirtschaftsamt
erfahrungsgemäß zu extrem langen Wartezeiten führt.

Grüngutannahme
Infolge der schlechten Witterung findet die nächste Grüngut-
annahme voraussichtlich am Samstag, den 21.03.2009 statt.
Bei Rückfragen bitte Herrn Brackenhofer, Tel. 2813 anrufen.
Wir bitten um Beachtung.
Gesangverein Uttenweiler

Einladung
zur  öffentlichen Sitzung des Gemeinderats Uttenweiler
Am Montag, dem 16. März 2009 findet um 20:00 Uhr die öffent-
liche Sitzung des Gemeinderats Uttenweiler  im Bürgersaal des
Rathauses Uttenweiler statt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Bürgermeisters
2. Flurbereinigung Minderreuti:

a. Zustimmung zum Entwurf des Wege- und Gewässer-
plans und des künftigen Pflegekonzepts

b. Kostenbeteiligung der Gemeinde
3. Überlegungen zur Anlegung eines weiteren  Sportplatzes

durch den SV Uttenweiler
hier: Kostenübernahme des Grunderwerbs durch die Ge-
meinde

4. Überlegungen zur Sanierung der Pumpwerke und der Regen-
überlaufbeckens im Gemeindeverwaltungsverband Bad
Buchau
hier: Auswirkung auf die Gemeinde

5. Informationen über:
a.  ELR-Anträge
b. Leader-Anträge der Gemeinde

6. Besuch der Kommunalpolitiker aus der sächsischen Part-
nerstadt Penig vom 20. – 22. März 2009

7. Baugesuche:
a. Bauvoranfrage: Erstellung einer Bergehalle und Kälberst-

all auf Flst. Nr. 362/1, 362/2 und 362/4, Gemarkung
Uttenweiler

b. Bauvoranfrage: Neubau eines Wohnhauses mit Doppel-
garage auf Flst. Nr. 365, Gemarkung Oberwachingen

c. Bauvoranfrage: Neubau einer Lagerhalle auf Flst.
Nr. 1777, Gemarkung Uttenweiler

d. Antrag auf Erteilung einer Aufforstungsgenehmigung für
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Flst. Nr. 519/1, Gemarkung Dieterskirch
e. Umbau und Erweiterung der bestehenden Gaststätte mit

Saal auf Flst. Nr. 21, Gartenstr. 10, Gemarkung Oberwachingen
f. Erweiterung/Ertüchtigung einer bestehenden Biogasan-

lage und Auffüllung eines Flurstücks mit anfallendem
Aushub auf den Flst. Nr. 63 und 149, Gemarkung Dieters-
hausen

8. Anfragen an Gremiumsmitglieder und Verwaltung
9. Bekanntgaben und Verschiedenes

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

gez. Dahler, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

der Satzung zur Festlegung der Grenzen und zur Abrundung
des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Dieterskirch durch
die Flst. 22, 24 und Teil von 181, Gemarkung Dieterskirch.
Die vom Gemeinderat der Gemeinde Uttenweiler in öffentlicher
Sitzung vom 15.12.2008 beschlossene Satzung über die Er-
gänzung des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Dieters-
kirch durch die Flst. 22, 24 und Teil von 181, Gemarkung
Dieterskirch wurde gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) dem
Landratsamt Biberach, Kreisbauamt, angezeigt. Das Landrats-
amt Biberach teilte mit, dass bezüglich der Satzung keine Verlet-
zung von Rechtsvorschriften geltend gemacht werden. Nach-
stehend wird der Wortlaut der Satzung bekanntgemacht:

Gemeinde Uttenweiler
Landkreis Biberach

Satzung zur Festlegung der Grenzen und zur
Abrundung des im Zusammenhang bebauten Ortsteils

Dieterskirch durch die Flurstücke 22, 24 und
Teil von 181 auf Gemarkung Dieterskirch

(Ergänzungssatzung)

Aufgrund der unter § 1 aufgeführten Rechtsvorschriften in Ver-
bindung mit § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO), jeweils in der derzeit gültigen Fassung, hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Uttenweiler am 15.12.2008 folgende
Satzung beschlossen:

§ 1 Rechtsgrundlagen

1. Die §§ 1, 2, 3, 4, 8, 9, 10 und 34 Abs. 4 und 5 des Bau-
gesetzbuches (BauGB) vom 27.08.1997 (BGBl. I S. 2141).

2. Die §§ 1-23 der Verordnung über die bauliche Nutzung der
Grundstücke –Baunutzungsverordnung- vom 27.01.1990
(BGBl. I S. 133)

3. Die §§ 3, 5, 6, 7, 11 und 74 der Landesbauordnung für Ba-
den-Württemberg vom 08. September 1995 (GBl. S. 617 ff.)

4. Die Planzeichenverordnung vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 S. 58).
-Jeweils in der derzeit gültigen Fassung-

§ 2 Gegenstand

Die Grenzen des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Dieters-
kirch werden festgelegt. Der im Zusammenhang bebaute Orts-
teil Dieterskirch wird durch die Außenbereichsgrundstücke Flst.
Nr. 22, 24 und Teil von Flst. 181 ergänzt. (vgl. Lageplan)

§ 3 Räumlicher Geltungsbereich

Die Grenzen des abgerundeten, im Zusammenhang bebauten
Ortsteils Dieterskirch sind im Lageplan vom 15.12.2008 darge-
stellt. Dieser ist Bestandteil der Satzung.

§ 4 Festsetzungen

Für die bauliche Nutzung der im räumlichen Geltungsbereich
dieser Satzung liegenden Grundstücke werden aufgrund von §
34 Abs. 4 BauGB in Verbindung mit § 9 Abs. 1 und 2 BauGB
folgende planungsrechtliche Festsetzungen getroffen:

Dorfgebiet (MD) -§ 5 Baunutzungsverordnung (BauNVO)-

1. Art und Maß der baulichen Nutzung
1.1 Zahl der zulässigen Vollgeschosse II
1.2 Grundflächenzahl (GRZ) 0,4
1.3 Geschoßflächenzahl (GFZ) 0,5
1.4 Dachform: Sattel-, Pult- oder Walmdach
1.5 Dachaufbauten sind zulässig

2. Die Erdgeschoßfußbodenhöhe (EFH) wird im Einzelfall im
Baugenehmigungsverfahren festgelegt.

3. Die Erschließung der Grundstücke erfolgt über einen Teil-
bereich des Flst. Nr. 181 (unterhalb des bereits bestehen-
den Wegs, Flst. Nr. 181/4)

Hinweis: Es wird darauf hingewiesen, dass in der Nähe der
Baugrundstücke landwirtschaftliche Betriebe vorhanden sind,
evtl. Lärm- und Geruchsemissionen sind von den Bewohnern
zu dulden.

§ 5 Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig im Sinne des § 74 Landesbauordnung (LBO)
handelt, wer den örtlichen Bauvorschriften nach § 4 dieser Sat-
zung zuwiderhandelt.

§ 7 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit der ortsüblichen Bekanntmachung nach
§ 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Hinweis:

Die Satzung zur Festlegung der Grenzen und zur Abrundung
des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Dieterskirch durch
die Flurstücke 22, 24 und Teil von 181 auf Gemarkung
Dieterskirch kann während der üblichen Dienststunden beim
Bürgermeisteramt Uttenweiler eingesehen werden. Jedermann
kann die Satzung einsehen und über ihren Inhalt Auskunft ver-
langen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der
in den §§ 39 – 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile,
deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu
beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen
von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht inner-
halb einer Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 und Abs. 2
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie
Mängel in der Abwägung nach § 214 Abs. 3 BauGB sind gemäß
§ 215 Abs. 1 Nr. 1-3 unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von
einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber
der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Bei der
Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder
den Mangel begründen soll, darzulegen.

Ausgefertigt:
Uttenweiler, 16.12.2008

gez.
D a h l e r
Bürgermeister
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Zugmaschinen TÜV in Sauggart

Am Freitag, 20. März 2009, findet von 10:15 Uhr – 11:30 Uhr der
Schlepper TÜV am Rathaus  in Sauggart statt.

gez. Ortsvorsteher Locher.

Aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats Uttenweiler
vom 16. Februar 2009

Bericht des Bürgermeisters
a. Zunftbuch von Heinrich Eggert

Den Gemeinderäten wurde das Zunftbuch des Herrn Heinrich
Eggert aus Oberstadion zur Kenntnisnahme im Umlaufverfahren
vorgestellt. Die Zunft des Säcklers ist in diesem Buch für Utten-
weiler erwähnt.

b. Dank an Mitarbeiter für den Winterdienst
Den Mitarbeitern des Bauhofs und des Frondienstes wurde für
ihre Arbeit des Winterdienstes herzlich gedankt.

Gemeinderat Widmann bemängelte, dass Schneeräumfahr-
zeuge manchmal frisch geräumte Gehwege wieder zuschütten.

Beschlussfassung über die Nachtragshaushaltssatzung und
den Nachtragshaushaltsplan 2009
Gemeindeamtsrat Fischer erläuterte den Entwurf des Nachtrags-
haushaltsplans 2009. Insbesondere ging er auf die Zahlen des
Einzelplans 9 ein. Bei der Gewerbesteuer wurde die Einnahme-
seite wegen der wirtschaftlichen Lage vorsichtiger geschätzt.

Den Mitgliedern des Gemeinderats ist die Zahlenaufstellung
mit der Sitzungseinladung übersandt worden. Herr Fischer er-
läuterte die im Vermögensplan eingestellten Vorhaben im Ein-
zelnen.

In der Aussprache erkundigte sich Gemeinderat Ulmschneider
hinsichtlich des Projekts Klosterstraße. Neben der Erschließung
sollte auch der Kaufpreis für die Grundstücke vorfinanziert wer-
den.

Der Gemeinderat beschloss die nachfolgende Nachtrags-
satzung einstimmig:

N a c h t r a g s s a t z u n g
der Gemeinde Uttenweiler

für das Haushaltsjahr
2009

Aufgrund von §§ 79 und  82 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg in der Fassung vom  24.07.2000 (GBl.S. 581 hat
der Gemeinderat am 16. Februar 2009 folgende Nachtrags-
satzung für das Haushaltsjahr 2009 beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan wird wie folgt geändert:

1. Es erhöhen sich
die Einnahmen und Ausgaben

je um 480.400 Euro auf  7.730.400 Euro

davon verringert sich der Verwaltungshaushalt
je um           63.600 Euro auf  6.146.900 Euro

davon erhöht sich der Vermögenshaushalt
je  um         544.000 Euro auf  1.583.500 Euro

2. Es verringert sich der Gesamtbetrag der
     vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen
    und  Investitionsförderungsmaßnahmen
     (Kreditermächtigung)

um 15.000 Euro auf               0 Euro.

Einsatz von energiesparenden Lampen zur Reduzierung des
Kohlendioxid-Ausstoßes
Der Vorsitzende verwies auf die Information der EnBW in der
letzten öffentlichen Sitzung. Durch den Einsatz neuer Leuchtmittel
kann der CO2-Ausstoß stark reduziert werden. Weiterer Vorteil
wäre die Reduzierung der Energiekosten für die Straßen-
beleuchtung.

Die Verwaltung schlug dem Gemeinderat vor, grundsätzlich den
Austausch der Beleuchtungskörper zu beschließen. Die
Gesamtkosten betragen 100.000,00 Euro - ca. 25.000,00 Euro
können als Zuschuss erwartet werden.

GR Fritschle verwies auf die 10 - jährige Amortisationszeit die-
ser Maßnahme und sprach sich für den Einsatz der energie-
sparenden Lampen aus.

Nach dem im Nachtragshaushaltsplan die Maßnahme veran-
schlagt ist, beschloss der Gemeinderat mehrheitlich (Stimm-
enthaltung GR Maria Traub):

Der Austausch der bisherigen Beleuchtungsmittel wird durch-
geführt.

Ob auch die Beleuchtungsmasten ersetzt werden, soll von Fall
zu Fall entschieden werden.

In einer der nächsten Sitzungen sollen die Lampentypen für
einen Austausch festgelegt werden.

Änderung des Bebauungsplans Aflang IV im Wege des ver-
einfachten Verfahrens
Dieser Tagesordnungspunkt wurde vertagt.

Veräußerung des Rathauses Sauggart
Der Ortschaftsrat Sauggart hat beschlossen, das bisherige
Rathaus in Sauggart öffentlich zum Verkauf anzubieten. Im bis-
herigen Rathaus sind die Ortsverwaltung und die Freiwillige
Feuerwehr untergebracht.

Für die Ortsverwaltung und die Feuerwehr könnten Räume im
„alten Schulgebäude“ bei der Kirche bereitgestellt werden, nach-
dem der bisherige Mieter der Wohnung das Mietverhältnis ge-
kündigt hat.

In der Aussprache erkundigte sich GR Kramer, ob die Feuer-
wehr mit einem Umzug einverstanden wäre. Ortsvorsteher Lo-
cher bejahte dies und meinte, zwei öffentliche Gebäude müss-
ten auf Dauer in Sauggart nicht bestehen.

Nach kurzer Aussprache beschloss der Gemeinderat mehrheit-
lich:

Dem Verkauf des Rathauses Sauggart wird zugestimmt.

Stimmenthaltung GR Kramer, GR Briehl.

Zustimmung zur Veräußerung von gemeindlichen Bauplätzen
am Ziegelberg
In einer gemeinsamen Besprechung der Bauplatzinteressenten
hat der Vorsitzende die Besonderheit der Bebaubarkeit des
Ziegeleiplatzes erläutert. Er ging insbesondere auf das Unter-
suchungsergebnis ein. Auf den vorhandenen Viehstall Moll wur-
de detailliert hingewiesen. Die Verpflichtung der Bauplatzkäufer,
dem vorhandenen und möglicherweise erweiterten Viehstall
nichts entgegenzustellen, wird im Grundbuch aufgenommen.
Die vorhandene Baumreihe soll nach Vorschlag des Vorsitzen-
den Eigentum der Gemeinde bleiben.

Erfreulicherweise haben die vier Bauplatzinteressenten Einig-
keit über die Bauplatzaufteilung erzielt. Ein Interessent war be-
reit, den „unteren Bauplatz“ zu nehmen, wenn die Gemeinde
sich an den Entsorgungskosten der Fundamente beteiligt.

Der Gemeinderat wurde noch informiert, dass ein Bürger beim
Vorsitzenden nachgefragt hat, ob er eine Zufahrt im Zuge der
Bauplatzaufteilung erhalten kann.

Ein  in der Sitzung anwesender Bauplatzinteressent verwies auf
die Schattenwirkung der Bäume. Der Vorsitzende verwies aber
auf die sonstige positive Funktion der Bäume.

Herr Hans Blersch erkundigte sich, ob die Ablagefläche für die
Vereine (Grüngutsammlung, Alteisensammlung) geregelt ist.

Die Verwaltung wird hierfür einen Vorschlag unterbreiten.

Der Gemeinderat war einstimmig mit den weiteren Grund-
erwerbsverhandlungen einverstanden.

Kommunalwahl am 7. Juni 2009
I. Bildung eines Gemeindewahlausschusses (§ 11 KomWG).
Dem Gemeindewahlausschuss obliegt die Leitung der Gemein-
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dewahlen und die Feststellung des Wahlergebnisses. Der
Gemeindewahlausschuss besteht aus dem Vorsitzenden und
mindestens zwei Besitzern sowie deren Stellvertretern. Da
der Vorsitzende des Gemeinderats, Herr Bürgermeister Dahler,
selbst Wahlbewerber bei der Kreistagswahl ist, wählt der Ge-
meinderat den Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses
und seinen Stellvertreter aus den Wahlberechtigten und den
Gemeindebediensteten. Dies gilt auch bei einer sonstigen Ver-
hinderung des Bürgermeisters, wenn auch alle seine Stellver-
treter verhindert sind (§ 11 KomWG).
Die Beisitzer und auch die Stellvertreter (der Beisitzer) in glei-
cher Zahl (persönlicher Stellvertreter oder als Ersatzleute für den
Gemeindewahlausschuss; Reihenfolge ist dann festzulegen)
wählt der Gemeinderat aus den Wahlberechtigten.
Der Bürgermeister hat den Schriftführer, ggf. dessen Stellvertre-
ter und die erforderlichen Hilfskräfte zu bestellen (§ 11 Abs. 4
KomWG).

Vorschlag der Verwaltung für die Besetzung des Gemeindewahl-
ausschusses:
Die nachfolgenden vorgeschlagenen Personen haben sich be-
reit erklärt, im Falle einer Wahl im Gemeindewahlausschuss
mitzuwirken.

Vorsitzender: Ferdinand Kramer
Stellvertreter: Hermann Marquart
Beisitzer: Kurt Kadus
Stellvertreter: Erich Meßmer
Beisitzer: Luzia Moll
Stellvertreter: Markus Rieger

Der Gemeindewahlausschuss kann die Aufgaben eines Brief-
wahlvorstands oder Wahlvorstands mit übernehmen. Vorschlag:
Der Gemeindewahlausschuss übernimmt die Aufgaben des
Wahlvorstands des Wahlbezirks Uttenweiler.
Ausscheidende Gemeinderatsmitglieder können/sollen Funk-
tionen im Gemeindewahl-ausschuss bzw. im Wahlvorstand ih-
res Teilorts übernehmen.

Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag der Verwaltung ein-
stimmig zu.

II. Bildung der Wahlbezirke(§ 4 KomWG, § 37 Abs. 2 Satz 2,
§ 38 Abs. 2 KomWG)

Zuständig für die Bildung der Wahlbezirke ist jeweils der Bür-
germeister. (§ 4 KomWG- Bürgermeister; § 12 Abs. 1 und § 13
Abs. 1 EuWO -Gemeindebehörde).

In jedem Teilort wird ein Wahlbezirk eingerichtet. Des Weiteren
wird ein Briefwahlbezirk eingerichtet.

Wahlbezirk Nr.: 01 Uttenweiler mit allen Wohnbezirken
Wahlbezirk Nr.: 02 Ahlen mit allen Wohnbezirken
Wahlbezirk Nr. : 03 Sauggart
Wahlbezirk Nr.: 04 Dietershausen, Dieterskirch und Ober-

wachingen mit allen Wohnbezirken
Wahlbezirk Nr.: 05 Offingen, Dentingen und Aderzhofen mit

allen Wohnbezirken
Wahlbezirk Nr.: 06 Briefwahlbezirk für die Gesamtgemeinde

Uttenweiler

Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag der Verwaltung ein-
stimmig zu.

III. Bestimmung der Wahlräume
Im Zusammenhang mit der Bildung der Wahlbezirke hat der
Bürgermeister einen geeigneten (möglichst barrierefrei zugäng-
lichen) Wahlraum zu bestimmen (§§ 4, 17, 37 Abs.2 Satz 2, 38
Abs.2 KomWG; § 23 KomWO sowie § 39 EuWO).

Folgende Wahlräume sind für die einzelnen Wahlbezirke vorge-
sehen.
Wahlbezirk Nr.: 01 Rathaus Uttenweiler, Hauptstraße 14,

Zimmer Nr. 6 / 7
Wahlbezirk Nr.: 02 Rathaus Ahlen, Biberacher Straße 3,

Sitzungssaal
Wahlbezirk Nr.: 03 Rathaus Sauggart, Dietershauser Straße 6,

Sitzungssaal
Wahlbezirk Nr.: 04 Ortsverwaltung Dieterskirch, Mühlbach-

straße 5, Sitzungssaal
Wahlbezirk Nr.: 05 Rathaus Offingen, Ortsstraße 28,

Sitzungssaal
Wahlbezirk Nr.: 06 Rathaus Uttenweiler, Hauptstraße 14,

Zimmer Nr. 1

Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag der Verwaltung ein-
stimmig zu.

IV. Bildung der Wahlvorstände

Für jeden Wahlbezirk ist ein Wahlvorstand zu bilden, der die
Wahlhandlung leitet und das Wahlergebnis der Kommunalwah-
len bzw. der Europawahl im Wahlbezirk ermittelt und feststellt (§
14 Abs. 1, § 37 Abs. 2 Satz 2, § 38 Abs. 2 KomWG; § 51 Abs. 3
KomWO sowie die §§ 6, 46, 60 ff. EuWO).
Der Wahlvorstand für die Kommunalwahlen besteht aus dem
Wahlvorsteher als Vorsitzenden, seinem Stellvertreter und
mindestens 3 weiteren Beisitzern (keine Obergrenze). Die Mit-
glieder des Wahlvorstandes und die erforderlichen Hilfskräf-
te werden vom Bürgermeister aus den Wahlberechtigten und
Gemeindebediensteten berufen (§ 14 Abs. 1 KomWG).

Bei der Europawahl ist die Obergrenze auf 9 Mitglieder festge-
schrieben (§ 5 Abs. 3 EuWG).

Der Gemeinderat stimmte dem Vorschlag der Verwaltung
einstimmig zu.

Beschlussfassung über die Anregungen aus der Bürger-
versammlung
a. Radfahrsperren etc.
Die Radfahrsperren sollen so gestaltet werden, dass Kinder-
wagen und Rollstuhlfahrer Priorität haben. Das Sanierungs-
konzept Klosterstraße wird weiter verfolgt. Die Öffnungszeiten
des Freibads sollen situationsgerecht an heißen Tagen erwei-
tert werden. Wenn die Kioskbetreiber bereit sind, die Verantwor-
tung für die Sauberkeit im Schwimmbad und die Verkehrs-
sicherungspflicht zu übernehmen, kann das Kiosk im Schwimm-
bad länger als die Öffnungszeiten des Freibads sind,  geöffnet
werden.

b. Ortsschild Richtung Sauggart
Die Versetzung des Ortsschildes aus Richtung Sauggart wird
noch geprüft.

c. Radweganbindung Michel-Buck-Straße an den Radweg
Sauuggart  ist geplant
Anmerkung: Herr Blersch erkundigte sich welche Höhenlage
der Radweg künftig haben soll. Die Verwaltung geht von bishe-
riger Höhenlage aus.

d. Holländische Abfahrt aus Richtung Biberach
Diese war im Planfeststellungsbeschluss nicht enthalten und
deshalb nicht mehr machbar. Eine Änderung der Planfest-
stellung konnte nicht erreicht werden.

e. Seniorenwohnanlage
Zurzeit ist kein Investor vorhanden.

f. Wegerechte
Die Frage der Wegerechte wird bei einer Ortsbegehung
nochmals diskutiert.

g. Bürgerversammlungen werden künftig jährlich am Montag
nach Bastiani abgehalten

h. Befangenheit im Gemeinderat
Die Gemeinderäte werden sich bei Befangenheit in öffentlicher
Sitzung im Zuhörerbereich aufhalten. Bei Befangenheit in nicht-
öffentlicher Sitzung werden sie – wie bisher – den Sitzungs-
raum verlassen.

Anschaffung eines Mannschaftswagens für die Freiwillige
Feuerwehr Uttenweiler
Im Herbst 2008 hat der Gemeinderat die Anschaffung eines
Schlauchwagens zum Preis von ca. 2.500,00 Euro beschlos-
sen. Die Verantwortlichen der Freiwilligen Feuerwehr Uttenweiler
haben in einem Gespräch um die Jahreswende beim Vorsit-
zenden gebeten zu prüfen, ob anstelle des Schlauchwagens
ein Mannschaftstransportwagen angeschafft werden kann. Die
Zuschüsse für ein ca. 4-5 Jahre altes Gerät liegen bei ca. 40%
(bei einem Anschaffungspreis von 10.000,00 Euro).

Die Feuerwehr wäre bereit, die Hälfte der verbleibenden Netto-
kosten, also nach Abzug der Zuschüsse, zu tragen.

Der Gemeinderat wurde um Zustimmung zum Kauf eines
Mannschaftstransportwagens für die Feuerwehr gebeten. Die
Gesamtkosten betragen ca. 11.500,00 Euro, abzgl. 4.000,00 Euro
Zuschuss; ergibt einen Nettozuschuss von rund 3.500,00 Euro
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für die Feuerwehr Uttenweiler und die Gemeinde Uttenweiler.

In der Aussprache wurde bestätigt, dass durch den Kauf eines
Mannschaftstransportwagens keine zusätzliche Unterbringung
geschaffen werden muss.

Nach kurzer Aussprache erging folgender mehrheitlicher Be-
schluss:

Der Anschaffung eines Mannschaftstransportwagens wird
zugestimmt.

(Stimmenthaltung GR Schelkle)

L A N D R A T S A M T   B I B E R A C H
- Flurneuordnungsamt -
Gammertinger Straße 18 • 88499 Riedlingen •
Telefax (07371) 187-499 •
Tel.  Vermittlung (07371) 187-502

Zusammenlegung Uttenweiler-Minderreuti
Landkreis Biberach

Öffentliche Bekanntmachung
vom 10.03.2009

Einladung zur Teilnehmerversammlung

Das Flurneuordnungsamt und der Vorstand der Teilnehmer-
gemeinschaft der Zusammenlegung Uttenweiler-Minderreuti
haben den Entwurf der Ausbauplanung abschließend beraten.

Deshalb findet

am Montag, 23.03.2009 um 20:00 Uhr
im Rathaus, Bürgersaal in Uttenweiler

eine Teilnehmerversammlung statt.

Aufgrund des aktuellen Entwurfs der Ausbauplanung werden
sich die Kosten deutlich gegenüber den aufgeklärten Kosten
erhöhen. Über die Kosten, die Wegeführung, den naturschutz-
rechtlichen Ausgleich und den entstehenden Landabzug wird
informiert.

gez. Helfert D.S.

Stadt Riedlingen
Landkreis Biberach

Öffentliche Ausschreibung
von Bauleistungen nach VOB

Die Stadt Riedlingen schreibt für das Bauvorhaben
Sanierung Kapuzinerkloster Riedlingen

folgendes Gewerke öffentlich aus:
- Denkmalschutzgerechte Innenputzarbeiten, 1750 m² Putz-

fläche mehrlagig

Ausführungszeit: 09/2009 – 02/2010
Schutzgebühr 25,00 Euro

Die Submission findet am 30.03.2009, 9.00 Uhr, im Rathaus in
88499 Riedlingen statt.

Ausführliche Angaben finden Sie im Internet unter www.riedlingen-
donau.de

Riedlingen, den 04.03.2009      gez. Petermann, Bürgermeister

Gemeinde-
Bibliothek
Uttenweiler
Öffnungszeiten:
Montag 16:00 - 18:30 Uhr
Dienstag 10:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr

Wichtige Rufnummern
Rettungsdienst
Notarzt
Feuerwehr
Polizei
jeweils ohne telefonische Vorwahl

112

110

- Offingen  - 545
- Sauggart  - 548

Schule
- Abt-Ulrich-Blank-Schule - 921820
Kindergärten
- Gemeindekindergarten
  Uttenweiler, Hauptstraße - 2160
- Dieterskirch - 914644
- Offingen - 794
- Kath. Kindergarten
  St. Uta, Kirchweg - 515
Freibad - 306
Kläranlage Uttenweiler - 1747
Bussenhalle Offingen - 2860
Kath. Pfarrämter
- Uttenweiler - 580
- Sauggart - 580
- Offingen - 765
- Dieterskirch - 580
- Oggelsbeuren (Ahlen) 07357 - 2375
Ev. Pfarramt Attenweiler 07357 - 856

Polizeirevier Riedlingen 07371 - 938-0
Deutsches Rotes Kreuz
- Riedlingen 07371 - 3100
- Biberach 07351 - 7777
Sozialstationen
- Riedlingen 07371 - 932020
- Biberach 07351 - 1522-0
- MR - Haushaltshilfe 07351 - 3476-42
Ambulanter Pflegedienst Riedlingen 07371 - 923943
Nachbarschaftshilfe 07374 - 438
Hospizgruppe Uttenweiler 07374 - 358
Öffnungszeiten im Recyclinghof Uttenweiler
Mittwoch 15:30 - 18:00 Uhr
Freitag 16:00 - 18:00 Uhr
Samstag   8:30 - 12:00 Uhr
Öffnungszeiten d. Bücherei  07374 - 9206-40
Montag 16:00 - 18:30 Uhr
Dienstag 10:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr
Homepage der Gemeinde Uttenweiler
www.gemeinde-uttenweiler.de
e-mail: info@gemeinde-uttenweiler.de

Feuerwehren
- Utt. Kdt. Mack - 1049
- Ahl. Kdt. Kiem  07357 - 920547
- Dtk. Kdt. Pfender - 745
- Off. Kdt. Blumenthal - 2359
- Saugt. Kdt. Auchter - 709
Rathaus 07374 - 9206-0
-Telefax - 9206-33
-Wohnung Bürgermeister - 921901
Bauhof 07374 - 915948
-Telefax - 915958
Ortsverwaltungen
- Dieterskirch - 752
  OV Briehl privat - 636
- Ahlen 07357 - 886

Sprechstunden im Rathaus Uttenweiler Mo.-Fr.: 8:00 - 12:00 Uhr, Montag: 16:00 - 18:30 Uhr, Donnerstag: 13:00 - 16:15 Uhr

BÜCHEREI AKTUELL- BÜCHEREI AKTUELL- BÜCHEREI AKTUELL
Neu eingetroffen sind:

Bilderbücher und Kinder DVD:
Josefine wünscht sich einen Hund
Der wildeste Bruder der Welt mit DVD (Funke C.)
Zicke-Zacke Hühnerkacke (Spiel)
Der kleine Rabe Socke (DVD)
Weihnachten mit Astrid Lindgren (DVD)
Die Schneekönigin

Romane und DVD:
Eifelgold (Berndorf)
Der Krieg der Zwerge
Die Zwerge
Rache der Zwerge (Heitz Markus)
Zähl nicht die Stunden bis zur Ewigkeit (Scheinmann)
Lebwohl Lisboa (Veloso, Ana)
Bis zum Ende der Nacht (Meyer S.)
Mörderische Familienbande (George, Anne)u.a.
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DVD:
Zaina –Königin der Pferde
Die Welle
Drachenläufer
Feuerzangenbowle
Die fabelhafte Welt der Amelie

Sachbücher:
Klima-Knigge
Deutschland Atlas f. Kinder
Fremdwörter-Lexikon
Synonym-Wörterbuch

Kindergarten St. Uta berichtet:

Zu Besuch bei uns „Zirkus Feraro“

Anstelle von neuen Spielen oder Fahrzeugen investierten unse-
re Erzieherinnen einen Teil von unserem „Spielegeld“ in einen
„Zirkusbesuch der anderen Art“.
Wir Kinder gingen nicht wie gewöhnlich zum Zirkus, sondern
ein paar Akteure statteten uns im Kindergarten einen Besuch
ab. Mit im Handgepäck führten sie Schildkröten, Echsen, Schlan-
gen und das Krokodil Daniel, das, wenn es mal richtig ausge-
wachsen ist über 5 Meter lang wird. Die ganz mutigen Kinder
unter uns hatten keine Angst und Scheu sich eine Boa und
Netzpython um den Hals legen zu lassen. Bei der riesigen Albino-
tigerpythonschlange war dann eine Reihe von 15 Kinder not-
wendig, um diese in die Höhe zu halten. Leider waren der
Riesenlaubfrosch Goliath und der Hase Hoppel etwas müde,
um uns ihre Weitsprünge vorzuführen. Da half auch das Kitzeln
und zurufen nichts. Zum Abschluss zeigte uns der Clown Olli
noch einen coolen Zaubertrick, den wir im Sommer an unseren
Erzieherinnen ausprobieren werden. Nach ca. 1 Stunde verab-
schiedeten sich die Akteure und wir waren uns einig, dass uns
nach diesem Erlebnis keine einzige Maus mehr erschrecken
kann.

Igel-, Frosch – und Mäusekinder

Ereignisreiche Wochen bei den
Bussenzwergen in Offingen

Der Kindergarten Offingen startete mit spannen-
den Aktivitäten in das neue Kindergartenjahr.

Im Januar besuchte der Zirkus „Ferraro“ die Bussenzwerge.
Schon Tage im Voraus überlegten die Kinder, welche Tiere wohl
in den Kindergarten kommen würden. Als der lang ersehnte Tag
gekommen war, begleiteten diverse Kleintiere den Zirkusdirektor
und seinen Clown. Zu bestaunen und vor allem zu berühren
gab es auch  „gefährliche“  Schlange und ein Krokodil.  Mit vielen
Späßen und Zaubertricks verabschiedete sich der Zirkus von
den Bussenzwergen und durfte als „Wegzehrung“ Brot, Obst
und Gemüse für die Tiere im Winterquartier mitnehmen.

Auch für die Fasnet 2009 hatten sich die Erzieherinnen des Of-
finger Kindergartens etwas Tolles ausgedacht. So standen „In-
dianer“ im Mittelpunkt der Fasnetsvorbereitungen und es gab
auch dabei ganz viel zu erleben. Die Bussenzwerge bastelten
Rasseln und ein Tipi, lernten Indianerlieder und einen Indianer-
tanz und erfuhren viel über das Leben und die Gewohnheiten
der amerikanischen Ureinwohner. Der Höhepunkt war aber
sicherlich das große „Büffelfleischessen“ in der Fasnetswoche.
Alle Bussenzwerge hatten ihr schönstes Indianerkostüm ange-
zogen und machten sich auf zur großen Büffeljagd. Die erlegten
Büffel wurden dann mit vielen weiteren Köstlichkeiten am
Indianerbuffet verzehrt…die Begeisterung der Kinder kann man
sich leicht vorstellen.
Aber das Thema „Indianer“ bietet noch viel mehr lernens- und
wissenswertes. So werden sich die Kinder auch in den kom-
menden Monaten mit dieser Thematik auseinandersetzen und
das Kindergartenjahr im Sommer mit einem großen Indianer-
fest abschließen. Bis dahin  bleibt der Offinger Kindergarten ein
lebendiges, abenteuerreiches Indianerdorf.
Der Elternbeirat

DANKE   SCHÖN
Wir möchten uns ganz herzlich bei unserem engagierten Eltern-
beirat bedanken, der uns in der Fasnetswoche mit ganz tollen
„Indianer-Bilder-Geschichten“ erfreut hat. Die Kinder hatten sehr
viel Freude daran.

Ein dickes Lob gebührt Euch an dieser Stelle.
Die Bussenzwerge und ihre Erzieherinnen.
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Wochenenddienst der praktischen Ärzte
Für die gesamte Gemeinde Uttenweiler:

Der diensthabende Arzt ist unter folgender Telefonnummer er-
reichbar: 0180/1929253
Notfallsprechstundenzeiten:
Samstag 10:00 - 11:30 Uhr und

17:00 - 18:00 Uhr
Sonn- und Feiertags 10:00 - 11:00 Uhr

Diensthabende Ärzte Munderkingen und Umgebung:
0180/1929236

Notfallsprechstundenzeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertags 11:00 - 12:00 Uhr

17:00 - 18:00 Uhr

Kath. Sozialstation Biberach (für Ahlen)
An allen Feiertagen Katholische Sozialstation
und Wochenenden Ambulanter Pflegedienst

Haus- u. Familienpflege/NBH
Mobiler sozialer Dienst
Waldseerstraße 12 b
88400 Biberach an der Riß
Tel. 07351/ 1522-0

Kath. Sozialstation Riedlingen
An allen Feiertagen Katholische Sozialstation
und Wochenenden Ambulanter Pflegedienst

Haus- u. Familienpflege/NBH
Mobiler sozialer Dienst
St.-Gerhard Straße 16
88499 Riedlingen
Tel. 07371/932020

Zahnärztlicher Notfalldienst: Landkreis Biberach:
Tel. 01805/911-610
Bezirk Saulgau, Riedlingen und
Umgebung
Tel. 01805/911-650

Wenn die Mutti krank ist… Haushaltshilfe und Familienpflege
Durch den Familienpflegepool der Kath. Sozialstation Biberach
Tel. 07351/152221
Einsatzleitung: Fr. Freisinger, Tel. 07352/923033

MR Soziale Dienste GmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege Raum Riedlingen
Informationen unter Tel: 0800 400 200 5

Notdienstplan der Apotheken
Die Öffnungszeiten der diensthabenden Apotheken über das
Woc-henende und an Feiertagen können Sie in der Presse und
am Hinweiskasten am Eingang Ihrer örtlichen Apotheke erfah-
ren.

und Gelassenheit. Auf sanfte Weise, frei von Leistungsan-
sprüchen, werden Körperübungen des Yogas erlernt. Bitte De-
cke und bequeme Kleidung mitbringen.

*UT 7814 Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfallort*
Dauer: 2 Nachmittage, 180 Minuten
Beginn: Samstag, 14.03.2009, 13.30 Uhr
Ort: Rathaus Uttenweiler, Bürgersaal
Leitung: Peggy Schmid
Gebühr: 14,— Euro

Was tue ich, wenn ich an einen Unfall komme? Mache ich alles
richtig? Kann ich was falsch machen? Weiß ich noch alles?
Nicht nur für diejenigen, die gerade den Führerschein machen,
sondern auch für alle, die gerne mal wieder ihre Kenntnisse
auffrischen wollen. Die Bescheinigung für den Führerschein
kostet 25,— Euro extra (bitte am 1. Samstag mitbringen).

*UT 7810 Vortrag: Schüssler Salze*
Dauer: 1 Abend, 90 Minuten
Beginn: Dienstag, 24.03.2009, 19.30 Uhr
Ort: Rathaus Uttenweiler, Bürgersaal
Leitung: Gisela Paul
Gebühr: 5,— Euro

Die Schüssler Salze sind 12 homöopathische Mineralstoffe, mit
einer bemerkenswerten Heilkraft. Der Homöopath Dr. Schüssler
erkannte, dass ein Mangel an bestimmten Mineralstoffen ge-
sundheitliche Störungen und Krankheiten hervorrufen kann. Die-
ser Vortrag vermittelt Kenntnisse über die einzelnen Salze, ihren
Anwendungsmöglichkeiten bei Alltagsbeschwerden, Formen
der Selbstbehandlung zur Steigerung des körperlichen und geis-
tig-seelischen Wohlbefindens, sowie Grenzen bei einer Selbst-
behandlung.

*UT 7811 Vortrag: Atmen, Durchatmen, Entspannen, Leben*
Dauer: 1 Abend, 90 Minuten
Beginn: Dienstag, 31.03.2009, 19.30 Uhr
Ort: Rathaus Uttenweiler, Bürgersaal
Leitung: Gisela Paul
Gebühr: 5,— Euro

Atmen ist nicht nur automatischer Luftaustausch, ist eben auch
Stoffwechsel! Was bedeutet es, einmal durchzuatmen? Wie wich-
tig ist durchatmen und wie wirkt sich das auf meine Gesundheit
aus?

*UT 7501 Osterbacken für Kinder von 4 - 12 Jahre*
Dauer: 1 Nachmittag, 180 Minuten
Beginn: Mittwoch, 01.04.2009, 16.30 Uhr
Ort: Grund- und Hauptschule Uttenweiler, Schulküche
Leitung: Wolfgang Kurray
Gebühr: 11,— Euro + 3,10 Euro Zutatenumlage

Bäcker Wolfgang Kurray backt mit Euch Hefeosterhasen, Ostern-
ester, u.s.w. Danach stellen wir Biskuitteig her und backen daraus
Osterhasen, Osterlämmer, Osterhühner.....
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Korb oder Blech für Gebacke-
nes, Handtuch, Backformen. Es sollte eine Mama oder ein Papa
als Aufsichtsperson dabei sein.

Das Landratsamt informiert:

Zum zweiten Mal
Gemeinsame Sportlerehrung von Land- und Sportkreis

Zum zweiten Mal veranstalten der Landkreis Biberach und der
Sportkreis am kommenden Freitag, 13. März um 18 Uhr im Atri-
um der Gebhard-Müller-Schule eine gemeinsame Sportler-
ehrung. „Die gemeinsame Sportlerehrung, welche zum ersten
Mal im vergangenen Jahr stattfand, stieß auf eine hervorragen-
de Resonanz. Deshalb wollen wir auch in diesem Jahr über
100 erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler aus dem Landkreis
öffentlich ehren und sie auszeichnen“, verdeutlichen überein-
stimmend Landrat Dr. Heiko Schmid und die Präsidentin des
Sportkreises Elisabeth Strobel das Ziel der Sportlerehrung. „Die
Ehrung und die Veranstaltung verstehen sich auch als Danke-
schön an die Sportlerinnen und Sportler, die mit ihren Erfolgen
den Landkreis in der Region und bis weit über die Landes-
grenzen hinaus bestens repräsentieren.“ Neben der Auszeich-
nung der Mannschaften und Einzelsportler, der Schulen und der
Verleihung des Hilde-Frey-Sportpreises werden dieses Jahr auch
ein Fair-Play-Preis, welchen die Kreisparkasse Biberach stifte-
te, und ein Sportjugendmannschaftspreis der EnBW vergeben.

Wochenenddienst

Mitteilungen der Woche

VHS Donau-Bussen

Anmelden nicht vergessen! Unter Tel: 07371/7691 oder per
eMail: uttenweiler@vhs-donau-bussen.de oder natürlich mit der
Karte beim Bürgermeisteramt Uttenweiler!!!

*UT 7802 Yoga*
Dauer: 15 Abende, 90 Minuten
Beginn: Montag, 16.03.2009, 18.15 Uhr
Ort: hinterm Rathaus, Bücherei, 2 Stock
Leitung: Erich Grolms
Gebühr: 60,— Euro

Yoga ist der Weg zu körperlichem Wohlbefinden, zur Gelöstheit
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Durch das unterhaltsame und mit Höhepunkten gespickte Pro-
gramm führt Moderator Johannes Riedel.

Frühjahrs- und Osterdeko selbst gestalten
Der Verein landwirtschaftlicher  Fachbildung im Kreis  Biberach
e.V. lädt  zum  floralen Gestalten am Dienstag, 24. März und
Freitag 27. März 2009 jeweils um 19:30 Uhr in die
Landwirtschaftsschule Biberach, Bergerhauser Straße 36 ein.
Unter Anleitung von Renate Kiess werden Kränze, Gestecke und
Sträuße gefertigt. Mitzubringen sind Moos, Buchs, Korkenzieher,
Forsythien, Palmkätzchen, Draht und Schere. Weiteres Deko-
Material kann im Kurs gekauft werden.
Anmeldung unter Tel.-Nr. 07351/52-6702.

Das Landwirtschaftsamt informiert
Bezirks-Imkerverein Biberach bietet Kurs über Bienenhaltung an

Eigene Bienenvölker zu halten ist auch heute sehr zeitgemäß.
Wohlschmeckender Honig, duftendes Bienenwachs und ande-
re Bienenprodukte sind sehr begehrt und beliebt. Begeisternd,
faszinierend und erlebnisreich sind die zu beobachtenden Vor-
gänge im Bienenvolk. Verbunden damit ist ein enger Kontakt zur
Natur und vor allem zur Pflanzenwelt. Wer mehr über die Honig-
bienen und über die Bienenhaltung erfahren möchte, ist zum
Einführungskurs des Bezirks-Imkervereins Biberach sehr herz-
lich eingeladen.

Der Kurs beginnt am Freitag, 27. März mit einem Informations-
abend über den Einstieg in die Bienenhaltung. Dieser Infor-
mationsabend ist kostenfrei. Am Freitag, 17. April findet ein
Schulungsabend statt, danach gibt es bis Oktober sechs prak-
tische Demonstrationen am Lehrbienenstand in Ehingen und
am 6. November ist die Abschlussveranstaltung. Im Kurs erler-
nen die Teilnehmer den sicheren und angstfreien Umgang mit
den Bienen. Sie sollen erkennen, wann am Bienenvolk welche
Maßnahmen erforderlich sind, um den Tieren eine artgerechte
Pflege und Haltung gewährleisten zu können. Die erste prakti-
sche Demonstration findet am Freitag, 24. April statt. Weitere
Einzelheiten werden am Informationsabend abgestimmt. Jeder
Teilnehmer erhält eine CD-ROM mit Schulungsunterlagen und
auf Wunsch ein Bienenvolk.

Der Kurs beginnt am Freitag, 27. März um 19 Uhr im Gasthaus
Schwanen in Ehingen, er wird geleitet von Alexander Guth, Refe-
rent des Landesverbandes Württembergischer Imker e.V. Die
Gebühren für den Kurs betragen 20 Euro, die Kursteilnahme
inklusive einen Jungvolk im Juni kostet 70 Euro (ohne Beute).
Anmeldungen bitte an den Bezirks-Imkerverein Biberach e.V.,
Helmut Fesseler, Grubenweg 14, 88437 Ellmannsweiler, E-Mail:
BVBiberach@aol.com oder Tel.: 07351 76099.

Weitere Informationen gibt es unter www.BVBiberach.de.

Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 2010
Das Regierungspräsidium Tübingen beabsichtigt, im Jahr 2010
wieder eine Meisterprüfung in der Hauswirtschaft im Zuständig-
keitsbereich des Ministeriums für Ernährung und Ländlichen
Raum anzubieten.

Zulassungsvoraussetzungen sind eine Abschlussprüfung in
dem anerkannten Ausbildungsberuf Hauswirtschafter / Haus-
wirtschafterin sowie eine anschließende mindestens zweijäh-
rige Berufspraxis. Zur Prüfung kann auch zugelassen werden,
wer durch Vorlage von Zeugnissen oder auf andere Weise glaub-
haft macht, dass er Fertigkeiten und Kenntnisse erworben hat,
die die Zulassung zur Prüfung rechtfertigen.

Anmeldungen sind bis spätestens 1. April beim Landwirtschafts-
amt einzureichen, dort sind auch Anmeldevordrucke erhältlich.
Weitere Auskunft über die der Anmeldung beizufügenden Unter-
lagen sowie allgemeine Informationen gibt es unter der Ruf-
nummer 07351 52-6730 oder 52-6702.

Gesundheitsvorsorge für Kinder

Erinnerungsservice der AOK Baden-Württemberg

AOK übernimmt Kosten für die Pflichtuntersuchungen
Die AOK weist darauf hin, dass Eltern jetzt regelmäßig mit ihren
Kindern zum Arzt müssen. Die entsprechende Regelung des
Kinderschutzgesetzes in Baden-Württemberg ist am 07.03.2009

in Kraft getreten. Damit Eltern die anstehenden Arzt-Termine
rechtzeitig planen können, schickt die AOK Baden-Württemberg
den Eltern einen Brief und erinnert an die Untersuchungen. Die
Kosten werden dann direkt über die Versichertenkarte abge-
rechnet.

Die AOK Baden-Württemberg begrüßt die Einführung der Unter-
suchungspflicht für Kinder: „Unsere Erfahrungen zeigen, dass
Fehlentwicklung und Erkrankungen am Besten zu vermeiden
sind, wenn sie frühzeitig erkannt werden. Nach unserer Statistik
hat die AOK Baden-Württemberg 2007 die Kosten für über
200.000 solcher Untersuchungen übernommen und dafür über
7 Millionen Euro ausgegeben“, so Dr. Sabine Schwenk,
Geschäftsführerin der AOK Ulm-Biberach.

Nach AOK-Angaben nehmen rund 98 Prozent aller Eltern die
Vorsorgeuntersuchungen für die ersten Lebensmonate ihrer
Kinder in Anspruch. Mit zunehmenden Kindesalter lasse die
Bereitschaft zur Vorsorge jedoch nach. Schwenk: „Bei der U9-
Untersuchung im fünften Lebensjahr zum Beispiel sank die
Quote 2007 auf 75 Prozent ab. Deshalb erhoffen wir uns von der
neuen Regelung eine Steigerung der Inanspruchnahme bei äl-
teren Kindern.“

Vom ersten Lebensmonat bis zum 14. Lebensjahr gibt es laut
AOK insgesamt elf Früherkennungsuntersuchungen, die der Ge-
setzgeber jetzt zur Pflicht gemacht hat.

Weitere Informationen zum Thema Vorsorgeuntersuchungen gibt
es unter www.aok-bw.de > Vorsorge > Vorsorge für den Nach-
wuchs.

Blutspender gesucht
Der Blutspendedienst des Deutschen Roten Kreuzes (DRK)
bittet um Ihre Blutspende am:

Montag, dem 30.03.2009
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Turn- und Festhalle, Konradin-Kreutzer-Straße
88499 ALTHEIM BEI RIEDLINGEN
Für Ihre Kinder ist eine Spielecke eingerichtet!

Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 68 Jahren,
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 59 Jahre sein. Das
DRK bittet Sie zur Blutspende Ihren Personalausweis mitzu-
bringen.

Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie im Internet
unter www.blutspende.de und bei der kostenlosen Hotline des
DRK-Blutspendedienstes unter 08 00 11 949 11
(montags bis freitags von 8 bis 17 Uhr).

Energieagentur Biberach feiert 5-jähriges Bestehen

BIBERACH – Die Energieagentur Biberach feiert ihr 5-jähriges
Bestehen: zur Jubiläumsveranstaltung mit dem 5. Biberacher
Energieforum lädt sie am 23. März Interessierte aus der Be-
völkerung ein. An diesem Abend gibt es in gewohnter Manier
viele Informationen: rund um die neuesten Technologien aus
der Heiztechnik und aus dem Bereich der erneuerbaren Ener-
gien, die bei der Internationalen Heizungsmesse ISH in Frank-
furt vorgestellt wurden.
Als kreisweite und unabhängige Energieberatungseinrichtung
wurde die Energieagentur Biberach am 2. März 2004 eröffnet.
Heute arbeitet sie mit acht Außenstellen in den örtlichen Ge-
meinden nahezu flächendeckend im gesamten Landkreis.
Während der vergangenen fünf Jahre hat sich auf dem weltwei-
ten Energiesektor vieles geändert. Unkalkulierbare Energie-
kosten belasten das Budget von Haushalten, Gewerbe und
Kommunen. Neue Klimapakete, Gesetze sowie Konjunktur-
programme sollen dieser Entwicklung entgegenwirken.
Im Landkreis Biberach sind in den nächsten Jahren aus ener-
getischer Sicht rund 45.000 Wohngebäude zu sanieren. Das
entspricht einem Investitionsvolumen von über zwei Milliarden
Euro und sichert knapp 23.000 Arbeitsplätze. Energieeffizienz
wird somit zum Jobmotor in der Region.

5. Energieforum der Energieagentur Biberach im Rahmen des
5-jährigen Bestehens - Ohne Energie läuft nichts!

Termin: Montag, 23. März 2009, 19 bis ca. 20.30 Uhr, Vortragsreihe
Ort: Landratsamt Biberach, Rollinstraße 9, 88400 Biberach
Ausstellung: Eröffnung ab 18 Uhr im Foyer – Die neuesten Ent-
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wicklungen aus der Heizungs- und Wärmepumpentechnologie,
Beleuchtungstechnik, Stromerzeugung und Stromeinsparung
sowie dem Bereich erneuerbare Energien
Informationen: www.energieagentur-biberach.de

Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee

Ausbildung zur Seniorentanzleiterin/-leiter
In einem einwöchigen Lehrgang in der Zeit vom 01. bis 05. April
2009 an der Schwäbischen Bauernschule in Bad Waldsee kön-
nen sich interessierte Damen und Herren zur Seniorentanz-
leiterin, zum Seniorentanzleiter ausbilden lassen. Auf den Grund-
lehrgang, der vom Landesverband Seniorentanz e.V. gestaltet
wird, bauen weitere Seminarblöcke auf. Ziel der Ausbildung ist,
unterschiedliche Tanzformen zu erlernen und diese situations-
gerecht an ältere Menschen weitergeben zu können. Im Grund-
lehrgang werden tänzerische Bewegungsübungen vorgestellt,
die Methodik der Tanzvermittlung erlernt, musikalische Grund-
lagen vermittelt und Informationen über gesundheitliche Verän-
derungen im Alter gegeben. Zielgruppen. Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter in der Seniorenarbeit, Tanzfreudige, die eine Senioren-
tanzgruppe aufbauen möchten, oder Multiplikatoren in der Er-
wachsenenbildung. Vorkenntnisse sind nicht notwendig.

Weitere Informationen sowie Anmeldung über die Schwäbi-
sche Bauernschule Bad Waldsee, Telefon 07524/40030.
Mailadresse: bauernschule@lbv-bw.de. Fax: 07524/4003-33.

Termin: 01.04. bis 05.04.2009.
Ort: Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee
Kosten: 320,00 Euro im Doppelzimmer bzw. 340,00 Euro im
Einzelzimmer (incl. Seminargebühren, Übernachtung, Verpfle-
gung). Zuzüglich  57,00 Euro für Lern-Material. (CD´s, Ordner,
Unterlagen,Broschüren).
Referentin: Angela Neher, Bad Saulgau.

haus. Zum Punkt „Wahlen“ steht die Wahl des Obmanns und
seines Stellvertreters an.
Ich bitte um vollzähliges Erscheinen.
Obmann Traub

Reservistenkameradschaft

Kriegerverein
Die KK Vereinsmeisterschaft findet in diesem Jahr am kom-
menden Sonntag, den 15.03.09 in Hundersingen statt.
Es sind Sachpreise zu gewinnen. Beginn:  14.00 Uhr.
Die Kriegerkameradschaft ist zur KK Vereinsmeisterschaft auch
eingeladen.
Es gibt Kaffee und Kuchen.

Musikverein Uttenweiler

Jugendkonzert 14. März 2009
Zum 2. Mal in seiner 88-jährigen Vereinsgeschichte präsentiert
sich der Nachwuchs des Musikverein Uttenweiler mit einem
Jugendkonzert. Schon seit Wochen bereiten sich die Jugendli-
chen in zahlreichen Proben auf diesen Konzertabend vor. Dabei
werden die Jugendlichen nicht nur als Kapelle, sondern auch in
verschiedenen Ensembles ihre Musikstücke vortragen. Da im
Sommer wieder die Möglichkeit geboten wird ein Instrument zu
erlernen, ist dieser Abend hervorragend geeignet die verschie-
denen Instrumente besser kennen zu lernen. Für die Jugend-
kapelle selbst ist dieser Konzertabend die Hauptprobe, bevor
sie sich eine Woche später in Baustetten erstmals beim Kreis-
jugendmusiktag den Wertungsrichtern stellen. Ein zahlreicher
Besuch wäre für die Jugendlichen die schönste Bestätigung für
ihre zahlreiche Probenarbeit.
Beginn ist um 19:00 Uhr, in der Turn- und Festhalle.

Altkleidersammlung
Ebenfalls am 14. März 2009 sammeln die Musikantinnen und
Musikanten des MV Uttenweiler wieder Altkleider. Bitte stellen
Sie die Altkleider in Plastiksäcken oder Kartons am Sammlungs-
tag ab 08:00 Uhr gut sichtbar am Straßen- bzw. Hofrand bereit.
Der Erlös der Sammlung wird wieder für die Jugendausbildung
verwendet. Bei Fragen können Sie sich gerne an Gustav Traub
Tel. 91271 wenden.
Für Ihre Spenden bedanken wir uns schon im Voraus.

Musikalische Gestaltung des Gottesdienstes
Am Samstag,  21. März 2009 werden die „Freizeitmusikanten“
die musikalische Gestaltung der Abendmesse übernehmen.
In intensiver Probenarbeit bereiten sie sich derzeit auf den Got-
tesdienst vor. Neben Chorälen werden auch bekannte Solos-
tücke wie „Ich bete an die Macht der Liebe“ und die „kleine Berg-
kirche“ den Gottesdienst bereichern.

Alteisensammlung
Die alljährliche Alteisensammlung findet am 28. März 2009 ab
08:00 Uhr statt. Näheres erfahren Sie im nächsten Mitteilungs-
blatt.

Vorankündigung Kirchenkonzert
Der Musikverein Uttenweiler veranstaltet am  Sonntag, 29. März
2009 um 18:00 Uhr ein Kirchenkonzert in der St. Simon und
Judas Kirche in Uttenweiler. Neben klangvollen Chorälen der
Stammkapelle, werden auch Musikwerke unserer „Brasserie“
zu hören sein. Der Eintritt zum Konzert ist frei. Ein Spenden-
körbchen steht bereit, dessen Erlös u.a. unserer Kirche zur Ver-
fügung gestellt wird.

Gesangverein „Frohsinn 1839 e.V.“
Am kommenden Donnerstag, den 12. März 09 ist wie
üblich Singstunde um 20.00 Uhr im Vereinsheim.

Die Vorbereitungen fürs Konzert am 28. März laufen auf Hoch-
touren. Wir singen wieder gemeinsam wie am Probenachmittag
am Mittwoch, 18. März 2009 um 20.00 Uhr im Pfarrgemeinde-
saal.

Kinder- und Jugendchor
Wir treffen uns zur nächsten Probe am Freitag, 13. März 2009 im
Proberaum in der Alten Schule.
Der Kinderchor beginnt wie immer um 17.30 Uhr.
Der Jugendchor kommt dann um 18.00 Uhr dazu, damit wir
unsere gemeinsamen Lieder üben können. Die Probe endet für

Vereinsnachrichten

Freiwillige Feuerwehr Uttenweiler

Nochmalige Terminerinnerung zur Dienstversammlung
der Freiwillige Feuerwehr Uttenweiler am
Samstag, den 14.03.2009 um 20:00 Uhr, im Gerätehaus.

mit anschließender Hauptversammlung der Florianskamerad-
schaft Uttenweiler

Tagesordnung:

Dienstversammlung der FFW
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Jahresbericht des Kommandanten
3. Grußwort des Bürgermeisters
4. Ehrungen
5. Tätigkeitsbericht Altersabteilung
6. Tätigkeitsbericht Notfallseelsorge
7. Wahlen
8. Aussprache

anschließend

Hauptversammlung
1. Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Kassenprüfungsbericht und Entlastung
5. Wahlen
7. Verschiedenes und Anträge

Anzug: Dienstanzug

Anträge zur TO sind spätestens eine Woche vor der Versamm-
lung schriftlich beim Kommandant, bzw. Vorsitzenden einzurei-
chen!
gez. Kommandant

Freiwillige Feuerwehr Uttenweiler
- Altersabteilung
Einladung zur Dienst- und Hauptversammlung der Freiw. Feu-
erwehr am Samstag, den 14.03.2009 um 20:00 Uhr im Geräte-
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den Kinderchor kurz vor 17.30 Uhr; der Jugendchor probt an-
schließend noch alleine weiter bis 19.30 Uhr.

Chor Da Capo:
Diesen Freitag ist wieder normal Singstunde. Und zwar wieder
um halb Acht in der Alten Schule.

Schützengilde 1969 Uttenweiler e.V.
Ergebnisse:

Die erste Luftgewehrmannschaft unterlag in Hundersingen
nur knapp. Ob es für den Verbleib in der Gruppe B reicht bleibt
abzuwarten.

SV Hundersingen I – SGi Uttenweiler I 1457 : 1451 Ringe
Für die SGU schossen:
Andreas Blersch 346 Ringe
Norbert Forstner 348 Ringe
Ellen Gärtner 364 Ringe (w)
Armin Hepp 359 Ringe (w)
Anette Leser 362 Ringe (w)
Werner Tromsdorf 366 Ringe (w)
Willi Tromsdorf 354 Ringe

Die zweite Luftpistolenmannschaft verlor auch den letzten
Wettkampf deutlich und wurde in ihrer Gruppe Letzter.

SSV Ehingen II – SGi Uttenweiler II 1361:1269 Ringe
Für die SGU schossen:
Volker Forstner 297 Ringe
Norbert Gaupp 297 Ringe
Hans-Peter Ihle 342 Ringe
Robin Ihle 333 Ringe

Jahreshauptversammlung:
Zur Jahreshauptversammlung der Schützengilde Uttenweiler
1969 e.V. am Samstag, den 21.03.2009 ergeht schon jetzt herz-
liche Einladung an alle Mitglieder, Freunde, Gönner und Interes-
senten der Schützengilde Uttenweiler. Beginn ist um 19.30 Uhr
im Schützenhaus in Uttenweiler.

Folgender Ablauf ist vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Oberschützenmeisters
4. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Berichte der Mannschaftsführer
7. Bericht des Jugendleiters
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Ehrung verdienter Mitglieder
11. Wahlen: Oberschützenmeister (Thomas Zander)

Schriftführer (Armin Hepp)
Jugendleiter (Werner Tromsdorf)
Ausschussmitglied (Hubert Endrikat)
Ausschussmitglied (Elias Ihle)

12. Vorstellung der Jahresplanung
13. Wünsche und Anträge

Zu Punkt 13: Unter diesem Punkt stellt die Vorstandschaft den
Antrag die Mitgliedsbeiträge zu erhöhen, dieser Antrag wird in
der Versammlung diskutiert und gegebenenfalls beschlossen.
Weitere Wünsche und Anträge an die Jahreshauptversammlung
sind bis spätestens eine Woche vor der Versammlung beim
Oberschützenmeister (T. Zander) oder beim Schriftführer (A.
Hepp) schriftlich oder zur Niederschrift einzureichen.

Termine:
17.03. Ausschusssitzung
21.03. Generalversammlung SGU

Fanfarenzug Uttenweiler bildet wieder Jungmusiker aus

Zur Sicherung des Nachwuchses sucht der Fanfarenzug der
NZU wieder Kinder und Jugendliche ab 8 Jahre, die Fanfare
spielen oder Trommeln wollen. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Für Interessenten gibt es einen Infoabend am 18.03.2009
ab 19:00 Uhr im Proberaum in der alten Schule in Uttenweiler.
Weitere Informationen erhalten sie auch beim Zugführer und
musikalischen Leiter Christian Stritzelberger, Tel. 07374/2308.

Kleintierzuchtverein Z 512 Uttenweiler
u. Umgebung e.V.

Wir Danken Allen
- die unser Funkenringwürfeln unterstützt haben.

Wir hoffen, dass wir Sie auch im nächsten Jahr wieder be-
grüssen dürfen.

Einladung zum Binokelturnier nächste Woche -
Samstag, 21. März im Züchterheim

Anmeldung ist ab 18:30 Uhr – Spiel ab 19:30 Uhr.
1. Preis : 100.- Euro und weitere Geld- bzw. Sachpreise
Startgebühr : 7.- Euro
Auf reges Interesse hofft die Vorstandschaft

Sportverein Uttenweiler 1947 e.V.
SV-Uttenweiler Vorankündigung

Die diesjährige Hauptversammlung des SV-Uttenweiler findet
am 25.04.09 um 19.30 Uhr im Jugendraum des Dorfgemein-
schaftshauses statt.
Die Tagesordnung wird noch bekannt gegeben.

K. Kadus Vorstand SVU

Abteilung Fußball
Altpapiersammlung am Samstag
Am kommenden Samstag, den 14.03.09, sammeln die Fußbal-
ler des SVU Altpapier in Uttenweiler, Sauggart und Minderreuti.
Legen Sie bitte Ihr Papier ab 13 Uhr bereit.
Wir bedanken uns im Voraus für Ihre Unterstützung!

Rückrundenstart der aktiven Mannschaften
Am vergangenen Wochenende fanden die letzten Testspiele der
Rückrundenvorbereitung statt. Die erste Mannschaft siegte am
Samstag in Biberach gegen den SV Stafflangen klar mit 6:1 und
zeigte dabei vor allem in der ersten Halbzeit eine starke Leis-
tung.
Nachdem das Pokalspiel gegen den TSV Gammertingen am
Samstag dem Schneechaos zum Opfer gefallen war, empfing
die zweite Mannschaft am Sonntag die SG Altheim zu einem
kurzfristig vereinbarten Test. Nach einer durchwachsenen Par-
tie wurde Altheim mit 4:3 geschlagen.

Am kommenden Wochenende starten beide Herrenmann-
schaften in die Rückrunde.
Die Erste empfängt am Sonntag, den 15.03.09, den FC Laiz.
Gegen die Überraschungsmannschaft der Saison gilt es noch
einiges gutzumachen. Schließlich endete das Vorrundenspiel
nach einigen fragwürdigen Schiedsrichterentscheidungen mit
einer deutlichen 0:4-Niederlage. Anpfiff in Uttenweiler ist um 15
Uhr.

Die zweite Mannschaft tritt in Kirchen gegen die Zweite der
Sportfreunde an. Trotz des deutlichen 7:0-Sieges in der Vorrun-
de sollte diese Aufgabe nicht unterschätzt werden. Hier wird
ebenfalls am Sonntag um 15 Uhr angepfiffen.

Aufgrund der aktuellen Wetterlage kann niemand garantieren,
dass beide Spiele wirklich stattfinden. Letzte Informationen dazu
erhalten Sie auf unserer Homepage
www.sv-uttenweiler.de.

Abteilungsversammlung Abteilung Fußball des SV Uttenweiler
Die Abteilungsversammlung der Abteilung Fußball des SV Utten-
weiler findet am Samstag, den 28.03.2009, im Dorfgemeinschafts-
haus in Uttenweiler statt. Beginn ist um 20:00 Uhr.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:

TOP   1: Begrüßung
TOP   2: Totenehrung
TOP   3: Bericht Abteilungsleiter
TOP   4: Bericht Schriftführer
TOP   5: Bericht Jugendleiter
TOP   6: Bericht AH-Leiter
TOP   7: Bericht Kassier
TOP   8: Bericht Kassenprüfer
TOP   9: Entlastung Kassier
TOP 10: Entlastung Abteilungsleitung
TOP 11: Wahlen (stellv. Abteilungsleiter, Schriftführer,

Jugendleiter)
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Fortsetzung Tagesordnungpunkte:
Abteilungsversammlung Abteilung Fußball des SV Uttenweiler

TOP 12: Änderung der Satzung
TOP 13: Ehrungen
TOP 14: Sonstiges

Hierzu sind alle Mitglieder der Abteilung und Interessierte herz-
lich eingeladen.

Wünsche und Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens
eine Woche vorher schriftlich oder zur Niederschrift beim Ab-
teilungsleiter einzureichen.

Die Abteilungsleitung

Jugendfußball
Nachdem die ersten beiden Spieltage wegen der Wetter- und
Platzverhältnisse komplett abgesagt wurden, sind für das Wo-
chenende folgende Partien vorgesehen:

Samstag, 14. März 2009
A-Jugend (in Dürmentingen)
SVU - SV Hohentengen 15.00 Uhr

C-Jugend
SV Ringingen/Pappelau- SVU/SFB 13.45 Uhr

D-Jugend
SVU II - FC Blochingen/Ölkofen 13.45 Uhr

Mädchen B
SV Uttenweiler - SC Blönried 15.00 Uhr

Sonntag, 15. März 2009
B-Jugend
SFB/SVU - FV Bad Schussenried 10.30 Uhr

D-Jugend
SVU I - FV Bad Schussenried II 10.30 Uhr

Mädchen C
TSV Riedlingen - SVU 10.30 Uhr

Abteilung Handball

Abteilungsversammlung:
Die diesjährige Abteilungsversammlung der Handballabteilung
des SV Uttenweiler findet am Samstag, den 04.04.09 um 19.30 Uhr
im Sportheim in Uttenweiler mit anschließendem Abschlusses-
sen statt.
Dazu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner der Abteilung
herzlich eingeladen.

Es sind folgende Tagesordnungspunkte vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Worte des Vorsitzenden des Gesamtvereins
4. Bericht des Sportlichen Leiters
5. Bericht des Jugendleiters
6. Bericht des Schriftführers
7. Bericht des Eventmanagers
8. Bericht des Kassiers
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Entlastung
11. Ehrungen
12. Wahlen
13. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Zu Punkt 13: Unter diesem Punkt stellt die Abteilungsleitung
den Antrag die Mitgliedsbeiträge zu erhöhen, dieser Antrag wird
in der Versammlung diskutiert und gegebenenfalls beschlos-
sen.
Sonstige Wünsche und Anträge sind bis spätestens eine Wo-
che vor der Versammlung beim Abteilungsleiter Gerhard Maas
schriftlich oder zur Niederschrift einzureichen.

Ergebnisse:
männliche C-Jugend
TSV Bad Saulgau – SVU 29:19
Am vergangenen Samstag traten unsere Jüngsten zum Spitzen-
spiel beim Tabellenführer in Bad Saulgau an. Die Gastgeber

konnten bisher alle Spiele gewinnen. Aber auch die Bilanz der
Uttenweiler konnte sich bis dahin sehen lassen. Nach der Auf-
taktniederlage gegen Bad Saulgau konnten sämtliche Spiele
gewonnen werden.
Doch schon früh in der Partie merkte man, dass der Gastgeber
gewillt war am heutigen Tag den Sack zuzumachen sprich die
Meisterschaft perfekt zu machen. Den Jungs des SVU merkte
man die Nervosität an. Viele Bälle wurden im Angriff hergeschenkt
und auch in der Abwehr ließ man die nötige Aggressivität die
man einem solchen Gegner entgegen bringen müsste vermis-
sen. So war es nicht verwunderlich das man mit einem 5-Tore-
Rückstand in die Pause ging.
Nach einer deutlichen Ansprache in der Kabine zeigten sich die
Gäste aber verbessert und spielten den Ball vor allem im Angriff
flüssiger durch die eigenen Reihen. Bis auf 2 Tore konnte das
Team denn Rückstand verkürzen. Doch danach riss sich der
Tabellenführer wieder zusammen und spielte die Begegnung
souverän nach Hause. Am Ende gewann Bad Saulgau verdient
mit 29:19 und konnte somit auch verdient die Meisterschaft fei-
ern. Von Seiten des SVU herzlichen Glückwunsch dazu.
Für die Spieler um die Trainer Rene Steinert und Bruno Maurer
war es zwar die zweite Saisonniederlage, trotzdem sollte man
jetzt nicht die Köpfe hängen lassen und in den noch bleibenden
Spielen die Vizemeisterschaft absichern. Auch ein 2. Tabellen-
platz kann sich in dieser Saison mehr als sehen lassen.
Für den SVU spielten:
I. Sporleder, J. Schrode, P. Maas(4), J. Peter(1), M. Leser(2), H.
Fülle, E. Baur, D. Heinrich, F. Buck(8), J. Mindel, T. Winkler, M.
Egle

Damen
SVU – SV Schemmerhofen 15:15 (8:6)
Den einzigen Punkt an diesem Wochenende holten überra-
schend die Damen des SVU gegen den SV Schemmerhofen.
Am Ende musste man sogar von einem verschenkten Erfolg
reden, aber der Reihe nach.
Im Gegensatz zu den vergangenen Spielen waren die gast-
gebenden Damen von Beginn an bei der Sache. Im Angriff ließ
man den Ball laufen, was immer wieder zu guten Chancen führ-
te. Leider war der Abschluss, wie in den vergangenen Spielen,
das Manko. In der Abwehr stand man sehr sicher und wenn
doch ein Ball aufs Tor kam war Keeper Karin Auchter zur Stelle.
Nach zehn Minuten stand es 3:3 Unentschieden. In der Folge-
zeit konnten jedoch die Uttenweiler Damen im Angriff ihre sich
darbietenden Chancen immer besser nutzen und gingen mit
einem 8:6 Vorsprung in die Pause.
Auch nach der Pause behielten die Damen des SVU ihre Marsch-
route bei und boten dem Gegner hervorragend Paroli. Die Ab-
wehr war zwar nicht mehr ganz so sattelfest, doch die  fälligen
Strafwürfe für die Gäste konnte Karin Auchter immer wieder er-
folgreich entschärfen. Zehn Minuten vor Spielende lagen die
Gastgeber, angetrieben von den vielen Zuschauern, mit 14:10
in Front. Doch die Schlussphase lief leider nicht nach Wunsch.
Zu viele hektische Aktionen ließen den Vorsprung Tor um Tor
schmelzen und die Gäste aus der Nachbarschaft kamen
schließlich bis zum Ende auf 15:15 heran. Vielleicht hatte man
am Ende Angst vor dem ersten Saisonsieg. Aber es bleiben ja
noch ein paar Spiele Zeit um diesen zu erringen.
Für den SVU spielten:
Karin Auchter, Ilona Breimeier (6), Katrin Ruess (4), Simone Stark
(2), Sonja Fuchs (1), Beate Stöhr (1), Claudia Huber (1)

Herren
SVU – HCL Vogt 30:32 (16:19)
Im Anschluss hatten die Herren mit dem bis dato auf Tabellen-
platz zwei geführten HCL Vogt einen schweren Brocken zu ver-
dauen. Trotzdem wollte man nach dem Sieg vergangene Wo-
che in Leutkirch nicht freiwillig klein beigeben.
Dementsprechend gingen die Gastgeber auch zu Werke. Den
Gästen aus dem Allgäu wurde nichts geschenkt. Vor allem Rene
Steinert wusste zu Beginn die sich bietenden Freiräume im An-
griff sicher zu nutzen. In der Abwehr wurde gekämpft bis zum
Umfallen. Allerdings konnte man das starke Rückraumspiel der
Gäste nicht immer stoppen. Dann der erste Schock für den SVU,
Thomas Witkowski knickte um und konnte nicht mehr weiter-
spielen. Ein schwerer Verlust, vor allem in der Abwehr. Trotzdem
ließen sich die Gastgeber nicht beirren und blieben weiter in
Führung. Kurz vor der Pause dann das nächste Malheur als
Rene Steinert nach einem Foulspiel eine etwas überzogene
Rote Karte des ansonsten souverän leitenden Schiedsrichters
bekam. Die Spieler des SVU waren leicht angeknockt und ga-
ben eine 15:14 Führung aus der Hand. Zur Pause führten die
Allgäuer mit 19:16.
Nach der Pause lief es zunächst ganz nach Wunsch der Gäste.
Die Gastgeber waren immer noch nicht so ganz bei der Sache
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und gerieten schnell mit 20:25 in Rückstand. Doch dann ging
noch einmal ein Ruck durch die Mannschaft. Angetrieben von
Karl Kley und Thomas Aierstock kämpften sich die Gastgeber
Tor um Tor heran und kamen sechs Minuten vor Schluss zum
viel umjubelten Ausgleich. Doch nach einer clever genomme-
nen Auszeit seitens der Vogter riss der Faden wieder etwas
beim SVU und am Ende konnten die Gäste einen glücklichen
32:30 Auswärtssieg feiern. Trotzdem war es mal wieder ein Aus-
rufezeichen im letzten Heimspiel der Saison, es steckt doch
noch einiges in dieser Mannschaft. Vielleicht kann man diese
Form in die letzten beiden Spiele hinüberretten.
Für den SVU spielten:
Wolfgang Weber, Bruno Maurer, Karl Kley (8/5), Christian Buck
(1), Danie Fülle (1), Thomas Aierstock (8), Rene Steinert (4), Rolf
Peter, Thomas Witkowski, Richard Sobol (5), Andreas Ruess
(3).

Spiele am kommenden Wochenende:
Auch am kommenden Wochenende sind wieder die meisten
Mannschaften des SVU auf Punktejagd.

weibliche B-Jugend
So. 15.03.09 13.00 Uhr
SVU – SG Ulm & Wiblingen
Die Mädels sind nach der verheerenden Niederlage in Dieten-
heim um Wiedergutmachung bemüht. Vielleicht klappt es ja.

männliche C-Jugend
So. 15.03.09 14.30 Uhr
SVU – TV Weingarten II
Die Jungs von der C-Jugend versuchen nach der Niederlage im
Entscheidungsspiel in Bad Saulgau im kommenden Heimspiel
die Vizemeisterschaft unter Dach und Fach zu bringen.

männliche B-Jugend
So. 15.03.09 16.00 Uhr
SVU – HSG Friedrichshafen/Fischbach II
Für die männliche B-Jugend besteht noch die Chance auf Platz
drei in der Tabelle. Dazu muss aber der Tabellenzweite aus
Fischbach bezwungen werden. Wahrlich eine schwere Aufga-
be.

Damen
So. 15.03.09 Uhr
HSV Reinstetten - SVU
Die Damen sollten einfach versuchen an die Form des ver-
gangenen Spiels anzuknüpfen. Vielleicht kann man dann auch
in Reinstetten etwas erreichen.

Abteilung Ski & Board

Bericht zur Skigymnastik
Nach 1-jähriger Pause haben wir diesen Winter wieder unsere
traditionelle Skigymnastik durchgeführt, die wir letzten Donners-
tag nach 15 Abenden abgeschlossen haben.
Mit Ute Tichy hatten wir eine gut ausgebildete und gut motivierte
Übungsleiterin. Mit immer wieder neuen, teilweise überraschen-
den Übungen leitete sie die Übungsabende recht abwechs-
lungsreich und ließ uns damit immer wieder andere Muskeln
spüren. So mancher bzw. manche klagte beim nächsten Übungs-
abend über den Muskelkater vom letzten Mal.
Trotzdem hat es uns allen viel Spaß gemacht und durch die
erworbene Kondition und Beweglichkeit konnten bzw, können
wir das Skifahren und Boarden noch mehr genießen.
Ich bin überzeugt, dass bei der nächsten Skigymnastik im nächs-
ten Winter wieder alle mit dabei sind und vielleicht kommt der
eine oder die anderen ja noch neu hinzu.
Ich bedanke mich bei Ute Tichy für die Leitung der Skigymnastik
und beim Sportverein für die Überlassung des Saales im Dorf-
gemeinschaftshaus sowie bei Katja Keppler, die bisher unsere
Übungsleiterin war.

gez. Peter Traub
Stv. Abeilungsleiter

Abteilung Freizeitsport

Unsere diesjährige Abteilungsversammlung findet am 24. März
2009 um 19.30 Uhr im Sportheim statt.

Dazu sind alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich eingela-
den. Ebenso willkommen sind auch diejenigen die sich über
die Angebote unserer Abteilung informieren wollen.

Tagesordnungspunkte :
1. Begrüßung
2. Bericht der Abeilungsleiterin
3. Bericht der Schriftführerin
4. Berichte der Übungsleiter / innen
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastungen
8. Wahlen
9. Anträge und Wünsche
10. Sonstiges

Anträge und Wünsche müssen 1 Woche vorher bei der Ab-
teilungsleiterin eingegangen sein.

Sportfreunde Bussen 1964 e.V.

Comedy in Uigendorf
Am Samstag, den 21.03.2009 gastieren im Uigendorfer Dorf-
gemeinschaftshaus die „Schrillen Fehlaperlen“, eine Comedy-
gruppe aus Neufra (Hohenzollern) mit ihrem Programm „Län-
der, Männer, Abenteuer“.
Vier Frauen und ein Mann geben mit Ihrer facettenreichen und
frechen Gesangs-Comedy einen neuen Blick für den Alltag. Be-
schaffung und Entsorgung von Männern, der einzig wahre Inhalt
einer Handtasche, warum Frau den eigenen Mann nie mit nach
Capri nimmt und wieso Hubert nur am Subaru schraubt. All das
wird gnadenlos und geschlechtsübergreifend, aber sehr hu-
morvoll, erörtert.
Karten sind im Vorverkauf erhältlich bei den Geschäftsstellen
der Voba-Raiba Riedlingen in Unlingen, Uttenweiler und
Dieterskirch sowie der Bäckerei Binder in Munderkingen.

Altmaterialsammlung
Am Samstag, den 14. März führen wir in Dietershausen, Dieters-
kirch, Oberwachingem, Dobel, Offingen, Aderzhofen und Dentin-
gen eine Altglas- und Altpapiersammlung durch. In Sauggart
wird Altglas gesammelt.
Wir bitten, das Altmaterial ab 8.30 Uhr bereitzustellen.

Mitgliedsbeiträge
In den nächsten Tagen werden die Mitgliedsbeiträge per Bank-
einzugsverfahren erhoben.
Wir bitten alle Mitglieder der SF Bussen, deren Bankverbindung
(Bank, Kontonummer) sich während des letzten Jahres geän-
dert hat, die neue Bankverbindung Vorstand Klaus Schlaucher
oder Kassier Willi Elser mitzuteilen.
Wir weisen darauf hin, dass Gebühren, die durch Rückläufer
aus dem Bankeinzugsverfahren entstehen, zu Lasten des Mit-
glieds gehen.
Zudem weisen wir auf die neuen, bei der letzten Hauptversamm-
lung beschlossenen Mitgliedsbeiträge hin.

Die Vereinsleitung

Jugendfußball

Die nächsten Spiele:
B: SF Bussen/SV Uttenweiler - FV Bad Schussenried

am Sonntag, 15.03.09 um 10:30 Uhr
C: SG SV Ringingen/SV Pappelau - SV Uttenweiler/SF Bussen

am Samstag, 14.03.09 um 13:45 Uhr
D: SF Bussen - SV Eintracht Seekirch am Samstag, 14.03.09

um 13:45 Uhr
Weitere Infos auch unter www.sf-bussen.de

Überwältigender Vertrauensbeweis für Vorstand Schlaucher
Bevor der amtierende Vorstand sein 22.  Amtsjahr als erster
Vorsitzender der Sportfreunde Bussen antreten wollte, forderte
er eine geheime Abstimmung, damit keiner „einfach so“ den
Arm hochhebe.
Der Vertrauensbeweis für die kommenden Jahre  und die Aner-
kennung der geleisteten Arbeit hätte nicht überzeugender aus-
fallen können: Alle 66 Wahlberechtigten schrieben den Namen
„Klaus Schlaucher“ auf den Wahlzettel, ein „traumhaftes Ergeb-
nis“, wie es Wahlleiter Josef Briehl auf den Punkt brachte.
In der Vorstandschaft selbst gab es bemerkenswerte Verände-
rungen:
Nach 16 Jahren schied Norbert Neubrand aus dem Amt des
Schriftführers, „mit Wehmut“ wie er selbst formulierte. Er wähn-
te sich in all den Jahren in einem „tollen Team“. Der Grund
seines Ausscheidens ist nicht etwa Amtsmüdigkeit, sondern
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die Übernahme der Vereinsleitung des Musikverein Uigendorf.
Seine Nachfolge geht an Benjamin Beck. Das Amt des Vertre-
ters der Abteilung „Freizeitturnen“ für Männer übernimmt Markus
Schramm von Marian Jedrysiak nach 8 jähriger Amtszeit.
Bestätigt in ihren Ämtern wurden der Vertreter der Passiven,
Joachim Baur und der Vertreter der Senioren, Herbert Lehn.
Alle Gewählten konnten sich über einstimmige Wahlergebnisse
ohne Enthaltungen freuen.
Wie wichtig das Vertrauen der Mitglieder in die Vereinsführung
ist, zeigt die Entwicklung des Vereins vom reinen Fußballverein
zu einem „Gesellschaftsverein“ wie es Bürgermeister Richard
Mück, Unlingen, treffend formulierte.
Neues zu schaffen, so Klaus Schlaucher in seinem Bericht, ist
das eine, nicht einmal das Schwierigste. Das Bestehende zu
erhalten und weiterentwickeln, ist die weit anspruchsvollere
Aufgabe. Mit 6500 Stunden Eigenleistung ein Vereinsheim zu
bauen, dessen Endbetrag lediglich zu 2,9% aus Lohnkosten
besteht, ist eine grandiose Leistung aller 127 Beteiligten. Nicht
mehr und nicht weniger.
Erste Betriebsergebnisse bestätigen die Hoffnung, dass die
Finanzierung im zeitlich gesteckten Rahmen leistbar ist. Die
Mitarbeit der Mitglieder in freiwilligen Diensten ist beeindruckend,
muss aber von den „Höhen und Tiefen des sportlichen Erfolgs“,
so der Vortragende „unberührt“ bleiben. Aus steuerlicher Sicht
ist die Gründung eines Fördervereins unausweichlich, eine Auf-
gabe, die nach Auffassung des Vorstandes bei den „älteren Mitg-
liedern“ gut aufgehoben wäre.
In seinem Grußwort nahm Bürgermeister Wolfgang Dahler,
Uttenweiler, die Fertigstellung des Vereinsheims im letzten Jahr
als Aufhänger, um den Sportfreunden Bussen weiterhin die best-
mögliche Unterstützung der beiden Gemeinden zuzusagen.
In die allgemeine Hochstimmung der Sportfreunde Bussen pass-
te der Bericht des Abteilungsleiters der „Aktiven“, Daniel Moll.
Die Tabelle zum Einrahmen weist die Sportfreunde Bussen als
Tabellenersten in der Kreisliga B2 aus. Neben einer hervorra-
genden Trainerarbeit durch Mario Penna sind es die vier Neuzu-
gänge, allen voran Joachim Schlaucher, die den sportlichen
Höhenflug auslösten. Kontinuierlich steigt auch die Zahl der
Trainingsbesuche, wovon auch die zweite Mannschaft profitiert.
In dem längsten Bericht des Abends gab der Vortragende zu
bedenken, dass man noch nichts erreicht habe, weitere Anstren-
gungen daher vonnöten seien.
Einen leichten Aufwärtstrend verzeichnen nach Aussagen von
Herbert Lehn auch die Senioren, da sich ehemalige Aktive in
diesem Bereich einbringen.
Dies ist im Bereich „Jugend“ nicht immer in der gewünschten
Form der Fall. Roland Maier verwies auf einige nicht optimale
Betreuungssituationen in seiner Abteilung. Gleichzeitig hob er
langjährige Mitarbeiter wie Joachim Baur und Horst Moll hervor.
Letzerer übernahm nach seiner Zeit als Aktiventrainer den
Trainerposten bei der B-Jugend und schließt nahtlos an seine
früheren Erfolge an. Die seit Jahren gute Kooperation mit dem
Sportverein Uttenweiler sieht Roland Maier als Beitrag zur
Qualitätssicherung der Trainingsarbeit.
In seinem letzten Bericht als Leiter der Abteilung „Männerturnen“
dankte Marian Jedrysiak dem Übungsleiter Roman Sonnen-
moser für die abwechslungsreichen Übungsabende.
Nach dem Bericht von Angelika Pfender als Leiterin des Frauen-
turnens war mühelos die Einschätzung des Vorstands nachzu-
vollziehen, dass „unsere Frauen überall wichtig und notwendig
sind“.
Juliana  Miehle illustrierte in Vertretung ihrer Mutter, Dietlinde
Dom-Miehle, mit ihren Ausführungen die von Herrn Mück ange-
sprochene Entwicklung. Die Angebote reichen von Kindern im
Krabbelalter bis zu Erwachsenen im reiferen Seniorenalter in
sehr vielen Varianten sportlicher Betätigung. Externe Kräfte leis-
ten ihren Beitrag zu einer qualifizierten Übungs- und Trainings-
arbeit ebenso wie die sich ständig fortbildenden vereinseigenen
Übungsleiterinnen.
Ein Höhepunkt jeder Jahreshauptversammlung ist der Bericht
des Kassiers. Willi Elser erfährt zusammen mit Brigitte Weid-
elener die ganze Dynamik der Vereinsentwicklung. Die Zahl der
Buchungen erreichte fast die Tausendergrenze. Der Vortragen-
de analysierte plastisch einige kritische Punkt im Verhältnis
Gewinn – Umsatz. Trotz der vielen Ausgaben im zurückliegen-
den Vereinsjahr benötige der Verein aber „keine Staatsbürg-
schaft“.
So war es für die Kassenprüfer Rudolf Blanz und Walter Braun
ein Leichtes, die tadellose Kassenprüfung zu verkünden und
Ortsvorsteher Bruno Flanz konnte problemlos die einstimmige
Entlastung herbeizuführen.
Bürgermeister Richard Mück blieb es vorbehalten, die ausschei-
denden Vorstandschaftsmitglieder zu ehren. Nach einer kurzen
Laudatio heftete er Marian Jedrysiak die silberne und Norbert
Neubrand die goldene Vereinsehrennadel ans Revers.

Von links nach rechts:
Bürgermeister Richard Mück, Unlingen; Norbert Neubrand; Mari-
an Jedrysiak, Vorstand Klaus Schlaucher.

Liebe Vereinsmitglieder der Eintracht,

am 20. März dieses Jahres werden wir die 42. ordentliche
Mitgliederversammlung durchführen.

Alle Sportlerinnen, Sportler, aktive und passive Mitglieder, sowie
Personen die einfach Interesse an unserer Vereinsarbeit ha-
ben, sind herzlich eingeladen.

Besonders möchten wir auch alle offiziellen Vertreter der Ge-
meinden sowie alle Vereinsvertreter unserer Nachbarvereine
innerhalb und außerhalb der Pfarrgemeinde Seekirch anspre-
chen  und Sie ebenfalls herzlich einladen.

Viele interessante Themen wollen wir innerhalb der Mitglieder-
versammlung besprechen, die Tagesordnung können Sie auch
in unserer neuen Homepage „eintracht-seekirch“ einsehen.

Auch dieses Jahr haben wir wieder einiges vor. Ein Fußball-
camp für die Jugendlichen welches vom 28.-30. Mai stattfindet,
und die bereits traditionellen FIT&FUN Tage wollen wir am 04.
und 05. Juli durchführen. Hierzu laden wir alle Vereine und sport-
lich Interessierten ein, mit zu machen. Beim beliebten „Spiel
ohne Grenzen“ kann jeder sein Können unter Beweis stellen.
Den Seekircher-Jedermannslauf den wir im letzten Jahr
erstmals durchführten, möchten wir wieder starten.
Schon Heute lade ich alle Sportgegeisterte dazu ein, an diesem
Ivent sportlich zu sein.
Unsere Mitgliederversammlung wollen wir auch dieses Jahr im
Forum Seekirch abhalten.

Nutzen Sie die Gelegenheit mit zu reden und besuchen Sie un-
serer Mitgliederversammlung.

Wir freuen uns auf ihr Kommen.

Ihr Walter Haller, 1. Vorsitzender

   Eintracht Seekirch e.V.
                www.eintracht seekirch.de
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E i n t r a c h t   S e e k i r c h  e.V.

42. Ordentliche Mitgliederversammlung
am 20. März 2009, um 19:30 Uhr

>>>>>>>>>>>>>> F o r u m S e e k i r c h <<<<<<<<<<<<<<<<

T A G E S O R D N U N G :

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Berichte der Abteilungs / Übungsleiter
6. Entlastung der Vorstandschaft
—— Pause ——
7. Neuwahlen

Vorsitzender
Kassier
Jugendleiter
AL Frauenfußball
AL Herrenfußball
AL Sportanlagen und Vereinsheim

8. Ehrungen
9. Werte unseres Vereins
10. Verschiedenes

FIT & FUN Tag am 04. - 05. 07.2009
Schiedsrichter
Neue Mitgliederverwaltung

Mitgliedsbeiträge
In kürze wird der Mitgliedsbeitrag per Bankeinzugsverfahren er-
hoben. Wir bitten alle Mitglieder der Eintracht Seekirch, deren
Bankverbindung (Bank, Kontonummer) sich während des letz-
ten Jahres geändert hat, die neue Bankverbindung Schriftführer
Roland Gnann baldmöglichst mitzuteilen.

Wir weisen darauf hin, dass Gebühren, die durch Rückläufer
aus dem Bankeinzugsverfahren entstehen, zu Lasten des Mit-
gliedes gehen.
Roland Gnann

Männern lud der Phantomie-Sketch der Seniorenkapelle zum
Lachen ein.

Vereinsnachrichten Dieterskirch

Musikverein Dieterskirch

Rückblick Rosenmontag in Dieterskirch
Nach dem Rosenmontagsumzug in Dieterskirch ging es buch-
stäblich rund in der Mühlbachhalle zu.
Buntes Kinderprogramm und musikalische Umrahmung durch
den Musikverein Dieterskirch ließ die Halle füllen. Das 2. Jahr
„Unterhaltung und Musik am Abend“ in Folge füllte die Halle
ebenfalls am Abend.

Gekonnte führte Cowboy Werner Locher nach dem Einzug der
Musikanten durch den Abend, der mit einem Sketch der beiden
Hallen-Putzweiber mit Details aus dem Orts- und Weltge-
schehen begann. Nach musikalischen Einlagen der Senioren-
kapelle gackerte es im Saal, als es hieß „der Goggel, der isch
do“.

Im Anschluss an die Gesangs-Einlage vom den Kirchenchor-

Zwischendurch sorgte die Fanfarengruppe der Stoischweizer
aus Betzenweiler mit Fasnetsongs für Stimmung, bis zum Ab-
schluss des Unterhaltungsprogramms einige Musikanten mit
„Aber Dich gibt´s nur einmal für mich“ Ihr bestes Stück besan-
gen.

Insgesamt ein gelungener Abend…. ein Grund nächstes Jahr
„Unterhaltung  & Musik am Rosenmontag-Abend“ wieder zu or-
ganisieren!

Landjugend Dieterskirch

An alle Landjugendmitglieder

Gruppenabend Kino!!!
Wir treffen uns am Montag, 16. März 09 um 19.30 Uhr am Land-
jugendraum, um dann gemeinsam ins Kino zu gehen. Welchen
Film wir anschauen entscheiden wir vor Ort.

Wir würden uns freuen, wenn ihr dabei seid!
Ronde

 

Vereinsnachrichten Sauggart

Freiwillige Feuerwehr Sauggart

Am Samstag, den 14. März 2009 findet in Sauggart die diesjäh-
rige Alteisensammlung statt. Die Bevölkerung wird gebeten ihre
Alteisenbestände ab 8:00 Uhr bereitzustellen.

Im Voraus besten Dank für eure Unterstützung!

Sonstige Vereinsnachrichten

Verband Katholisches Landvolk e.V.

Besinnungstag
Zu dieser Veranstaltung lädt der Verband Katholisches Land-
volk im Dekanat Biberach am Samstag, 21. März 2009 von 10:00
Uhr bis 17:00 Uhr ins Kloster Bonlanden (Ochsenhausen) ein.

„Faszination der christlichen Botschaft“

Was fasziniert uns heute?
Wider alle Erwartung ist es immer wieder auch unser christli-
cher Glauben. Manches verdunkelt ihn auch. Wie finden wir den
kostbaren Schatz und die wertvolle Perle? Durch Vortrag, Lesen
in der Heiligen Schrift, Gespräch, Stille und die Feier der Eucha-
ristie wollen wir dem Geheimnis nachspüren, wie Christus heute
unter uns wirkt. Manchmal beschäftigen wir uns mit etwas und
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auf einmal spüren wir die Faszinationskraft, die davon ausgeht.
Lassen Sie sich vom Heiligen Geist überraschen!

Begleitung: Schwester Annegret Stärk OSF, MGH
Präses Paul Notz, Steinhausen bei Bad Schussenried

Kosten inklusive Mittagessen, Kaffee und Kuchen 20 Euro.

Anmeldung notwendig bis Freitag, 13. März 2009 beim:
Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart
Tel: 0711 9791-118, Fax: 0711 9791-152, E-Mail: vkl@landvolk.de

Alle Interessierte sind herzlich zum Besinnungstag und zur
Eucharistiefeier eingeladen.

Die 1. Ingerkinger Tanzparty steht vor der Tür!

Am Samstag, dem 21.03.09 kann in der Festhalle in Ingerkingen
stilvoll das Tanzbein geschwungen werden.

Mit Time Square, der Ehinger Top-Band, sorgen wir für einen
stimmungsvollen Abend für Jung und Alt. Passende Tanzmusik
von Discofox bis Samba lädt zum Tanzen und Feiern ein.

Eine Tanzvorführung mit Solotanzpaar, Bistrobestuhlung, tolles

Ambiente und eine entspannte Atmosphäre an der Bar erwartet
Sie.

Los geht’s um 20.30 Uhr, Einlass ab 19.30 Uhr. Ab 18 Jahren.
Eintritt: 8 Euro
Der Förderverein des Musikvereins Ingerkingen lädt herzlich
ein und freut sich auf einen tollen Tanzabend mit Ihnen!

Kirchliche Nachrichten
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Samstag, den 14. März 2009 – Mathilde, Einhard
17.30 Uttenweiler:  Beichtgelegenheit
18.30 Dieterskirch: Rosenkranz
19.00 Dieterskirch: Vorabendmesse (f. Gerhard Kather

u. Ursula Borkenhagen)

Sonntag, den 15. März 2009 –  3. Fastensonntag – „Fastenop-
fer der Kinder“

  8.30 Sauggart: Heilige Messe
10.00 Uttenweiler: Familiengottesdienst
13.00 Uttenweiler:   Rosenkranz
13.00 Sauggart:       Rosenkranz
13.30 Sauggart: Taufe des Kindes

Simon Michael Auchter
13.30 Dieterskirch:  Rosenkranz

Montag, den 16. März 2009
  8.15 Dieterskirch: Rosenkranz

Dienstag, den 17. März 2009 – Gertrud v. Nivelles, Patrick
  8.15 Dieterskirch: Rosenkranz
  9.00 Uttenweiler: Heilige Messe (n. Meinung)

Mittwoch, den 18. März 2009 – Cyrill v. Jesrusalem, Eduard
Ab     9.45 Dieterskirch:  Krankenkommunion

16.00 Ministrantensport
18.00 Uttenweiler:  Rosenkranz
18.30 Dietershausen: Rosenkranz
19.00 Dietershausen: Heilige Messe

 (f.  Kreszentia + Georg Schrodi)

Donnerstag, den 19. März 2009 – Hl. Josef, Bräutigam der
Gottesmutter Maria - Hochfest

  8.15 Dieterskirch: Rosenkranz
18.00 Uttenweiler: Abendmesse (f. Robert Schilling +

Familie;  2. Opfer f. Franziska Neuberger)
20.00 Dietershausen Kapelle: Gebetskreis

Freitag, den 20. März 2009 – Wolfram, Irmgard v. Erstein
  8.15 Dieterskirch: Rosenkranz
18.00 Uttenweiler: Kreuzwegandacht
19.00 Oberwachingen: Patrozinium Hl. Josef - Abend-

messe (f. Josef + Josefine Frankenhauser, Ober-
wachingen)

Samstag, den 21. März 2009 – Christian
17.30 Uttenweiler: Beichtgelegenheit
19.00 Uttenweiler: Vorabendmesse  (mitgest. von den

Freizeitmusikanten)
(1. Jahrt. F. Georg Stark, Jahrt.messe f. Anna Werner
+ Angeh.; Jahrt.messe f. Kurt Raudszus)

Sonntag, den 22. März 2009 –  4. Fastensonntag
  8.30 Uttenweiler: Heilige Messe
  8.30 Dieterskirch: Heilige Messe
10.00 Sauggart: Heilige Messe
13.00 Uttenweiler:   Rosenkranz
13.00 Sauggart:       Rosenkranz
13.30 Dieterskirch: Rosenkranz

Wichtige Rufnummern:
Pfarramt Uttenweiler:  07374/580 (Pfarramt Unlingen: 07371/8013)
e-mail: KathPfarramt.Uttenweiler@drs.de
Mesnerin Frau Benk-Lamparter: 07374/914161

bzw. Handy: 0174-4163999

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist immer Dienstags von 9.30 – 11.30 Uhr geöff-
net. Am Freitag ist das Pfarrbüro telefonisch erreichbar von
8.30 – 11.30 Uhr.

Kath. Kirchengemeinde Sauggart
Die Jahresrechnujng 2008 und der Haushaltsplan 2009 wer-
den 2 Wochen lang im Kath. Verwaltungzentrum, St. –Gerhard-
Straße 16 in 88499 Riedlingen und zwar vom

16.03.2009 – 30.03.2009
zur Einsichtnahme durch die Kirchengemeindemitglieder auf-
gelegt.

St. Simon und Judas,  Uttenweiler
St. Nikolaus,  Sauggart
St. Ursula, Dieterskirch

Seniorentreff im März
Am 19. März um 13.30 Uhr treffen wir uns in der Kirche zur
Kreuzwegandacht.
Danach, ca. 14.00 Uhr finden wir uns im Pfarrsaal ein. Nach
dem Aufwärmen bei Kaffee und Weißbrot wird ein Vertreter der
Sozialstation Riedlingen aus den vielseitigen Angeboten der Al-
tenhilfe berichten mit dem Schwerpunkt: „Prävention zur Sturz-
gefahr“. Das Thema ist aktuell, viele von uns haben mit unge-
wolltem Fallen und Stürzen schon unliebsame Erfahrung ma-
chen müssen.

Herzlich eingeladen sind alle Senioren, auch wenn Sie aus
welchen Gründen auch immer am Kreuzweg nicht teilnehmen
können und nur am zweiten Teil des Mittags mitmachen wollen.

Pfarrbüro Dieterskirch
Am Mittwoch, 18. März 2009 ist das Pfarrbüro von 17.00 bis 19.00
Uhr geöffnet.

Nachtrag zum Weltgebetstag

Die Kollekte am Weltgebetstag betrug 184.—Euro. Sie kommt
einem Frauenprojekt in Papua-Neuguinea zu Gute.

Allen Gebern ein herzliches Dankeschön.

Jahresversammlung des Kirchenchores

Am vergangenen Freitag hielt der Kirchenchor Uttenweiler sei-
ne diesjährige Jahresversammlung ab. Vorsitzende Gertrud
Blersch konnte die Sitzung pünktlich um 20 Uhr eröffnen und
den nahezu vollzähligen Chor begrüßen. Ein besonderer Gruß
galt Herrn Pfarrer Manfred Rehm, dem 2. Vorsitzenden des
Kirchengemeinderats Herrn Karl-Heinz Maigler sowie Frau Hof-
herr als Vertreterin es Gesangvereins Uttenweiler. Stefanie Fürst
vom Chor Da Capo und als Organistin kam nach ihrer Singstunde
ebenfalls noch dazu. Entschuldigt hat sich Mesnerin Frau Benk-
Lamparter sowie alle Ehrenmitglieder, denen es aus gesund-
heitlichen Gründen nicht möglich war.

Im Anschluss an die Begrüßung folgte die Totenehrung. Mit ei-
nem kurzen Gebet gedachten wir aller verstorbenen Sänger-
innen und Sänger des Kirchenchores.

Nach der Totenehrung  berichtete Gertrud Blersch über das
vergangene Jahr. Sie ging auf unsere zwei Höhepunkte im
vergangenen Jahr ein, die Investitur in Uttenweiler und unser
Kirchenkonzert. Sie bedankte sich beim gesamten Chor mit
seiner Chorleiterin Frau Edith Rudolph ebenso bei der
Organistin, Frau Stefanie Fürst für den unermüdlichen Einsatz.
Ihr Dank galt aber auch unserem neuen Geistlichen, Herrn Pfar-
rer Rehm, für das unkomplizierte Miteinander.
Im Anschluss daran richtete Pfarrer Rehm seine Worte an uns.
Auch er bedankte sich beim Chor und drückte seine Freude
über die Gestaltung der verschiedenen Gottesdienste aus.

Chorleiterin Edith Rudolph brachte ihre Freude über 4 neue
Sängerinnen im vergangenen Jahr zum Ausdruck. Sie bedankte
sich bei Vorständin Gertrud Blersch sowie der gesamten Vor-
standschaft für das reibungslose Miteinander aber auch beim
gesamten Chor für den guten und harmonischen Probenbesuch
im vergangenen Jahr. Ihr Dank galt aber auch Herrn Pfarrer Rehm,
der Organistin Stefanie Fürst sowie den verschiedenen Bläsern,
die den Chor immer wieder mit ihren Instrumenten begleiteten.

Danach folgte der Bericht der Schriftführerin Lucia Moll. Sie lies
das ganze vergangene Jahr mit seinen kirchlichen und auch
weltlichen Terminen nochmals revue passieren.  Besonders
erwähnenswert im vergangenen Jahr war die Investitur von Pfar-
rer Klaus Wolfmaier und Pfarrer Manfred Rehm in Uttenweiler
sowie das Kirchenkonzert mit der Verleihung der Palestrina-
Medaille, aber auch die vielen runden Geburtstage und die mu-
sikalische Gestaltung von Beerdigungen.
Kassiererin Anneliese Kehrle verlas in ihrem Bericht die Ein-
nahmen und Ausgaben des vergangenen Jahres, dabei konn-
ten mehr Einnahmen als Ausgaben verbucht werden.
Silvia Urnauer bescheinigte eine ordnungsgemäße Kassen-
führung. Die Kasse wurde von Wolfgang Jerg und Silvia Urnauer
geprüft.

Anschließend folgte die Entlastung der gesamten Vorstand-
schaft durch Silvia Urnauer.
Als nächster Tagesordnungspunkt standen die Wahlen an.
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Es wurden, jeweils einstimmig,  folgende Ausschussmitglieder
gewählt:
Kassenwart: Anneliese Kehrle
Beirat Alt: Petra Pfänder
Stellv.Vorsitzender: Manfred Rieder
Beirat Bass: Willi Hummel
Dem bisherigen Beirat vom Bass, Gerhard Winkler, sowie dem
Notenwart Angelika Kurray, die sich nicht mehr zur Verfügung
stellten, galt der Dank für die Arbeit im Gremium.
Beim Tagesordnungspunkt Terminvorplanung 2009 wurde der
Jahresausflug für dieses Jahr festgelegt.
Am Ende der Versammlung richtete der 2. Vorsitzende des
Kirchengemeinderats ncoh ein paar Worte an den Chor. Er be-
dankte sich auch im Namen des gesamten Kirchengemeinde-
rates beim Kirchenchor für sein Engagement während des gan-
zen Kirchenjahres.
Das Schlusswort richtete Vorsitzende Blersch an die Versamm-
lung. Sie beendete die Versammlung mit einem Impuls aus
„Gott zum Lob – Menschen zur Freude“, unter dem Motto auch
unser Kirchenchor die Gottesdienste gestaltet.

Veranstaltungen im Haus „Segen“, Uttenweiler,
Springerstraße 9

1. Filmabend
Am Mittwoch, 18. März, zeigen wir um 19.3o Uhr als Video-
Film „Die Passion Christi“.
Eindrücklich wird uns hier das Leiden und Sterben unseres
Herrn und Heilands nahe gebracht .Der Film ist ab 16 Jah-
ren. Eintritt frei.

2. Medjugorje-Gebets(vormit)tag
Am Samstag, 21. März, findet der nächste Gebetsvormittag
statt. Hier schließen wir uns dem Anliegen der Muttergottes
an, im Gebet Umkehr und Frieden für uns selbst und für die
Welt zu erbitten. Beginn ist um 8.3o Uhr (Lobpreis, Film, Ge-
spräch). Nach der  Kaffeepause folgt um 1o.3o Uhr die Ge-
betsphase (Lobpreis, gestalteter Rosenkranz, Anbetung, En-
gel des Herrn).Ende ist gegen 12.15 Uhr. Sie können auch
nur zum 2. Teil ab 1o.3o Uhr kommen.

3. „Wüstentag“ in der Fastenzeit
     Am Samstag, 28. März, bieten wir von 10 bis 17.30 Uhr einen

„Wüstentag“, einen Besinnungstag in der Fastenzeit für Jung
und Alt, an. Thema: „Aus der Stille fließt die Kraft“. Wir begin-
nen mit einer Eucharistiefeier. Impulse und Stille werden die-
sen persönlichen Wüstentag bestimmen. Die Leitung liegt
bei Harald Lindenthal, Dipl.-Theol. aus Stuttgart. Mitzubrin-
gen sind: Hausschuhe, Isomatte/Decke und warme Socken,

    Schreibzeug, etwas zum Essen für die gemeinsame Stärkung
vor dem „Wüstenmarsch“.

   Getränke sind im Haus bereit. Als Unkostenbeitrag erbitten
wir eine Spende – je nach persönlicher Möglichkeit.
Anmeldung bis Mittwoch, 25. März, im „Haus der Begeg-
nung“, Riedlingen, Schulgasse 5 oder Telefon 07371/923826
oder über www.quelle-der-hoffnung.de.tl

Zu allen Veranstaltungen lädt  herzlich ein das Team der Häuser
„Quelle der Hoffnung – Haus der Begegnung“ (Riedlingen) und
das Haus „Segen“ (Uttenweiler).

Für das Team Diakon Niko Przywara

Volz und verstorbene Angehörige und 2. Jahr-
tagsmesse für † Otto Nusser)

Donnerstag, 19. März, Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter
Maria (Hochfest)

10.00 Eucharistiefeier zum Josefstag in der Bussen-
kirche (für † Sr. Marietta Pfänder und für alle
Verstorbenen, die den Namen Josef und
Josefine getragen haben)

Freitag, 20. März, Irmgard  v. Erstein
17.30 Eucharistiefeier in Aderzhofen (für Lebende

und Verstorbene der Fam. Fuchs und Sproll)

Samstag, 21. März, Christian
10.00 Wallfahrtsmesse in der Bussenkirche

(Bussenverein)
15.00 -16.00 Beichtgelegenheit in der Bussenkirche

Sonntag, 22. März, 4. Fastensonntag
10.00 Amt in der Bussenkirche (für Pfarrgemeinde

und Wallfahrer)
14.30 Kreuzweg, Beginn beim Gasthaus „Petrus“

kein Rosenkranz in der Ortskapelle

Gottesdienste in:

Dietelhofen
Sonntag, 15.  März 10.00 Uhr Heilige Messe
Göffingen
Sonntag, 15. März   8.30 Uhr Heilige Messe
Möhringen
Sonntag, 15. März   8.30 Uhr Heilige Messe
Uigendorf
Samstag, 14. März 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Unlingen
Sonntag, 15. März 10.00 Uhr Heilige Messe

Wellnesstag für die Seele
auf dem Bussen

Die Versöhnung mit dem Mangel entschei-
det über das Glück und das Gelingen des
Lebens.

So lautet das Thema des Wellnesstages am Samstag, 21. März
2009  zu dem die Schwestern auf dem Bussen wieder herzlich
einladen.
In jedem Menschen steckt die Sehnsucht, dass sein Leben
gelingt. Die Erfahrungen des Alltags machen es vielen Men-
schen jedoch schwer wirklich glücklich zu sein und mit der Re-
alität konstruktiv umgehen zu können.  Hilflosigkeit und Resig-
nation machen sich breit.
Der Wellnesstag will dazu verhelfen mit Schwierigkeiten und
dem Mangel im eigenen Leben versöhnt umgehen zu lernen.
Zum Abschluss des Tages feiern die Teilnehmer zusammen
Eucharistie in der Bussenkirche.

Dauer von 9.00 bis 17.00 Uhr
Kosten 27 Euro einschließlich Mittagessen und Kaffee.
Bei Wiederabmeldung muss ein Betrag von 10 Euro bezahlt
werden.
Anmeldung bis 18. März Telefon 07371/184776

Fax 07371/9663368
Email: info@gz-bussen.de

Bitte bringen Sie gute Schuhe und wetterfeste Kleidung mit.
Geben Sie bitte bei der Anmeldung an, ob Sie vegetarische Kost
wünschen.

Katholische Kirchengemeinde
Offingen mit Bussen

Samstag, 14. März, Eva v. Lüttich
10.00 Wallfahrtsmesse in der Bussenkirche

(Bussenverein, für verstorbene Dorfhelferinnen
und in einem schweren Anliegen)

15.00-16.00 Beichtgelegenheit in der Bussenkirche
19.00 Sonntagvorabendmesse in der Ortskapelle (für

Lebende und Verstorbene der Fam. Diesch)

Sonntag, 15. März, 3. Fastensonntag
10.00 Amt in der Bussenkirche (für Pfarrgemeinde

und Wallfahrer)
14.30 Kreuzweg – Beginn beim Gasthaus Petrus

kein Rosenkranz in der Ortskapelle

Dienstag, 17. März, Gertrud v. Nivelles
18.30 Rosenkranz in der Ortskapelle
19.00 Schülermesse in der Ortskapelle (für † Gertrud

Evangelische Kirchengemeinde

Attenweiler/Uttenweiler

 

Wochenspruch:
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist
nicht geschickt für das Reich Gottes.      (Lukas 9,62)

Freitag, 13. März
15.00 Uhr Jungschar „Smarties“ im Evangelischen

Gemeindehaus in Attenweiler
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Sonntag, 15. März
9.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler (Prädikantin Frau

Raiser)
Während des Gottesdienstes gibt es eine Kind-
erbetreuung im Evangelischen Gemeindehaus
für Kinder zwischen 1 und 5 Jahren!

Montag, 16. März
19.30 Uhr 3. Ökumenischer Bibelabend im kath. Gemein-

dehaus St. Blasius in Attenweiler
Diesjähriges Thema: Die „Ich-Bin-Worte Jesu
aus dem Johannesevangelium.
Der Abend wird von Pater Waller gestaltet.

Dienstag , 17. März
9.15 Uhr Mini-Club der Familienbildungsstätte im

Ev. Gemeindehaus in Attenweiler
9.30 Uhr Pfarrbüro in Attenweiler, bis 10.30 Uhr

20.00 Uhr Posaunenchorprobe in Attenweiler

Mittwoch, 18. März
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Evang. Gemeinde-

haus in Attenweiler
20.00 Uhr Kirchenchorprobe in Attenweiler

Freitag, 20. März
15.00 Uhr Jungschar „Smarties“ im Evangelischen

Gemeindehaus in Attenweiler

Sonntag, 22. März
9.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler (Prädikant Sauer)

Das Opfer im Gottesdienst soll Dorfkirchen in
unserer Partnerkirche in Thüringen zu gute
kommen.
Während des Gottesdienstes gibt es eine Kind-
erbetreuung im Evangelischen Gemeindehaus
für Kinder zwischen 1 und 5 Jahren!

Evangelische Flüchtlingshilfe nach 1945
in Württemberg und Biberach

„Hilfe zum Heimfinden“

heißt eine zweiwöchige Ausstellung des Landes-
kirchlichen Archivs Stuttgart, die vom 8. bis zum 22. März
2009 jeweils von 10 bis 17 Uhr in der Biberacher Friedens-
kirche zu sehen ist. Gezeigt wird auf Bild- und Texttafeln
das Wirken der Flüchtlingshilfe des Evangelischen Hilfs-
werks in Württemberg. Da dieses auch maßgeblich zum
Entstehen der Gaisentalsiedlung in Biberach beigetra-
gen hat, wird darüber hinaus auch Bildmaterial aus den
Anfängen der Siedlung zu sehen sein.

Im Rahmen dieser Ausstellung finden verschiedene
Themengottesdienste
am Sonntag, 15. März und 22. März, jeweils um 9.30 Uhr
in der Evangelischen Friedenskirche in Biberach statt.

Auf Ihr Kommen freut sich die Evangelische Kirchenge-
meinde Friedenskirche Biberach

Vertretungsregelung für Elternzeit von Herrn Maile
Herr Maile befindet sich bis Anfang April in Elternzeit. In dieser
Zeit ist er deshalb im Pfarramt nicht zu erreichen.
Das Pfarramt ist jeweils dienstags von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr
besetzt.
Die Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrer z. A. Oliver
Römisch. Er ist telefonisch erreichbar unter der Telefonnum-
mer: 07351/5298551 oder über das Dekanatamt Biberach,
Tel. 07351/9401.

Freitag, 13. März 2009
Attenweiler:

10:30 Uhr Krankenkommunion
(und nachmittags ab 13.30 Uhr)

18:00 Uhr Fatima-Rosenkranz
18:30 Uhr Firmgruppe -2-

Oggelsbeuren:
09:00 Uhr Eucharistiefeier († Ruth Hertwig)
15:15 Uhr Firmgruppe -3-

Rupertshofen:
15:15 Uhr Firmgruppe -3- in Oggelsbeuren
19:00 Uhr Eucharistiefeier

(† Josefine Roth; † Alfons Liebhart;
† Vitus Schmauß)

Samstag, 14. März 2009 - Hl. Mathilde, Gemahlin König Hein-
richs I. (14.3.968)

Rupertshofen:
18:00 Uhr Empfang des Sakramentes der Buße
19:00 Uhr Eucharistiefer der Gemeinde

Sonntag, 15. März 2009 - 3. Fastensonntag
Liturgische Texte: L 1: Ex 20,1-17

L 2: 1 Kor 1,22-25
Ev : Joh 2,13-25

Ahlen:
08:30 Uhr Eucharistiefeier der Gemeinde

Attenweiler:
10:00 Uhr Eucharistiefeier der Gemeinde

(mitgestaltet von den Kommunionkindern)
18:00 Uhr Kreuzwegandacht

Oggelsbeuren:
10:00 Uhr Eucharistiefeier der Gemeinde

(mitgestaltet von den Kommunionkindern und
vom Kirchenchor)

Rupertshofen:
13:30 Uhr Taufe von Franziska Härle und Vincent Ströbele
19:00 Uhr Andacht

Montag, 16. März 2009
Ahlen:

16:00 Uhr Kommunionunterricht (Std. 12) in Oggelsbeuren
19:30 Uhr 3. Ökum. Bibelabend im Gemeindehaus

St. Blasius, Attenweiler
Attenweiler:

19:30 Uhr 3. Ökum. Bibelabend im Gemeindehaus
St. Blasius
Thema: „Der gute Hirt“ - Joh 10,1-10

Oggelsbeuren:
16:00 Uhr Kommunionunterricht (Std. 12)
19:30 Uhr 3. Ökum. Bibelabend im Gemeindehaus

St. Blasius, Attenweiler
Rupertshofen:

16:00 Uhr Kommunionunterricht (Std. 12) in Oggelsbeuren
19:30 Uhr 3. Ökum. Bibelabend im Gemeindehaus

St. Blasius, Attenweiler

Dienstag, 17. März 2009 - Hl. Gertrud v. Nivelles, Äbtissin
(17.3.659)

Attenweiler:
16:00 Uhr Kommunionunterricht (Std. 12)
18:00 Uhr Eucharistiefeier († Rosa Schall)

anschließend Anbetung
Oggelsbeuren:

08:30 Uhr Pfarrbüro, Tel. 2375 (bis 11.30 Uhr)

Mittwoch, 18. März 2009 - Hl. Cyrill v. Jerusalem, Bischof (386)
Ahlen:

16:30 Uhr Firmgruppe -1-
18:00 Uhr Eucharistiefeier († Johanna Neher 1. Jt.; † Martha

u. Konrad Scheffold, GJT; † Gebhard u. Luise
Geisinger; † Max u. Josef Geisinger u. Angeh.;
† Vitus Schmauß)

Attenweiler:
08:00 Uhr Wortgottesdienst der Schulkinder

Oggelsbeuren:
16:00 Uhr Rosenkranz (um Frieden)
19:30 Uhr Treffen des Liturgieausschusses der Seel-

Kath. Kirchengemeinden  Unbefleckte Empfängnis, Ahlen
St. Blasius, Attenweiler
St. Johannes Baptist,Oggelsbeuren
St. Vitus, Rupertshofen

So können Sie uns erreichen:
Evangelisches Pfarramt Attenweiler: Tel. 07357/856
ev.kirche.attenweiler@t-online.de
Nachbarschaftshilfe: Frau Peiffer, Tel. 07357/603
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sorgeeinheit 12a zur Gottesdienstplanung
Rupertshofen:

19:00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 19. März 2009 - Hl. Josef, Bräutigam der Gottes-
mutter Maria

Ahlen:
09:45 Uhr Pfarrbüro in Rupertshofen, Tel. 444

(bis 11.30 Uhr)
Attenweiler:

08:30 Uhr Pfarrbüro, Tel. 917718 (bis 9.30 Uhr)
Oggelsbeuren:

18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Eucharistiefeier († Rosa Seif, † Franz u. Maria

Mohr u. Angeh., GJT; † Bernd Moll; † Vinzenz u.
Rosa Kloos u. Fine Klink; † Emma Maier geb.
Schleker)

Rupertshofen:
09:45 Uhr Pfarrbüro, Tel. 444 (bis 11.30 Uhr)

Freitag, 20. März 2009
Ahlen:

15:00 Uhr Beichtunterricht der Kommunionkinder in Atten-
weiler (Std. 1)

Attenweiler:
15:00 Uhr Beichtunterricht der Kommunionkinder (Std. 1)
18:30 Uhr Firmgruppe -2-

Oggelsbeuren:
09:00 Uhr Eucharistiefeier (bes. Gedenken)
15:00 Uhr Beichtunterricht der Kommunionkinder in Atten-

weiler (Std. 1)
16:30 Uhr Firmgruppe -3-

Rupertshofen:
15:00 Uhr Beichtunterricht der Kommunionkinder in Atten-

weiler (Std. 1)
16:30 Uhr Firmgruppe -3- in Oggelsbeuren
19:00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 21. März 2009
Oggelsbeuren:

18:00 Uhr Empfang des Sakramentes der Buße
19:00 Uhr Eucharistiefer der Gemeinde

Sonntag, 22. März 2009 - 4. Fastensonntag (Leatare)
Liturgische Texte: L 1: 2 Chr 36,14-16.19-23

L 2: Eph 2,4-10
Ev : Joh 3,14-21

Ahlen:
10:00 Uhr Eucharistiefeier der Gemeinde

Attenweiler:
10:00 Uhr Eucharistiefeier der Gemeinde

(Wortgottesdienst der Kinder im Gemeinde-
haus St. Blasius)

18:00 Uhr Kreuzwegandacht
Oggelsbeuren:

13:30 Uhr Andacht
Rupertshofen:

08:30 Uhr Eucharistiefeier der Gemeinde

Baby- und Kinderbazar
Am 28.2.2009 fand im Gemeindehaus St. Blasius, Attenweiler,
ein Baby- und Kinderbazar mit Kaffee und Kuchen statt. Der
Erlös von 307,11 Euro wurde der Kirchengemeinde für die Sa-
nierung der Kirche überreicht.

Der Kirchengemeinderat bedankt sich sehr und sagt allen Helfer-
innen und Helfern sowie den Kuchenspendern ein herzliches
Vergelt´s Gott.

Ökumenische Bibelabende
Der 3. Abend ist - wie bekannt- am 16. März 2009, 19.30 Uhr im
Gemeindehaus St. Blasius, Attenweiler.

Das Thema lautet: "Der gute Hirt" - Joh 10,1-10.

An alle Christen ergeht herzliche Einladung.

Besinnungstag für Frauen der Seelsorgeeinheit 12 a
Am Montag, 23. März 2009 (10.00 Uhr - 16.00 Uhr) findet der
Besinnungstag für Frauen der Seelsorgeeinheit 12 a im Kloster
Untermarchtal statt. Schwester Gertrud gestaltet diesen Besin-
nungstag unter dem Thema: "Der Freude auf der Spur". Der

   Evangelische Kirchengemeinde Riedlingen

Unkostenbeitrag mit Mittagessen und Nachmittagskaffee be-
trägt ca. 20,-Euro.
Abfahrt am Rathaus Oggelsbeuren um 9.30 Uhr.

Rückfragen bitte an Frau Marianne Härle, Tel. 1233.

Ökumenischer Kreuzweg der Jugend (Vorankündigung)
Der Ökumenische Kreuzweg der Jugend 2009 steht unter dem
Thema: "Siehst du mich?". Die Jugendlichen unserer Gemein-
den sind dazu herzlich eingeladen.

Termin: Freitag, 03.04.2009, um 20.00 Uhr in der Kirche
St. Johannes Baptist, Oggelsbeuren.

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 12. März 2009
15.30 Uhr Offener Kindertreff auf der Klinge,

Sebastian-Wierer-Str. 7

Freitag, 13. März 2009 um 20 Uhr
Die Ök. Erwachsenenbildung Riedlingen lädt ein:

Johannes-Zwick-Haus Riedlingen,
Vortrag mit Dr.-Ing. Oscar Reutter, Wuppertal

Institut für Klima, Umwelt und Energie
 „Zukunftsfähiges Deutschland“

Was können Bürger tun?
Engagement für mehr Nachhaltigkeit auf kommunaler Ebene

Samstag, 14. März 2009
7.30 Uhr Morgengebet in der Christuskirche

Sonntag, 15. März 2009
9.30 Uhr Gottesdienst in Riedlingen

10.00 Uhr Konfirmation in Ertingen, Marienkapelle
10.30 Uhr Kinderkirche im Johannes-Zwick-Haus
10.45 Uhr Gottesdienst in Dürmentingen
11.00 Uhr Konfirmation in Riedlingen

Dienstag, 17. März 2009
16.00 Uhr Bibelstunde auf der Klinge

Regelmäßige Veranstaltungen im Johannes-Zwick-Haus:

montags
18.30 Uhr Offener Treffpunkt für Jugendliche

dienstags
10.00 Uhr Krabbelgruppe
14.30 Uhr Frauenkreis
20.00 Uhr Kantorei

mittwochs
Konfirmandenunterricht

donnerstags
16.30 Uhr Jungschar
18.30 Uhr Teen-Kreis (14-tägig)

freitags
14.00 Uhr Spatzenchor
14.30 Uhr Kinder- und Jugendchor
20.00 Uhr Bläserkreis


